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B1 Groitzsch 1 Apotheke am Markt, 
Friedrich-Ebert-Str. 28,
Tel. 034296 / 43708

B2 Groitzsch 2 Arkaden-Apotheke, Breitstraße 16,
Tel. 034296 / 41750

B3 Pegau 1 Löwen-Apotheke, Breitstraße 51,
Tel. 034296 / 9750

B4 Pegau 2 Kirchplatz-Apotheke, Kirchplatz 18 - 19,
Tel. 034296 / 397744

B5 Markkleeberg 1 Ahorn-Apotheke, Koburger Straße 50,
Tel. 0341 / 92647764

B6 Markkleeberg 2 Apotheke im Globus, Nordstraße 1,
Tel. 034297 / 48533

B7 Markkleeberg 3 Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 35,
Tel. 0341 / 3588788

B8 Markkleeberg 4 Römer-Apotheke, Sonnensiedlung 2 a,
Tel. 0341 / 3580415

B9 Markkleeberg 5 Torhaus-Apotheke, Arndtstraße 2,
Tel. 0341 / 3379590

B10 Markkleeberg 6 Urs-Apotheke am Marktkauf,
Städtelner Straße 54,
Tel. 0341 / 3582418

B11 Markkleeberg 7 Apotheke am Park, Hauptstraße 8,
Tel. 0341 / 3582302

B12 Markkleeberg 8 Neue Apotheke Wachau, 
Magdeborner Str. 14,
Tel. 034297 / 6091293

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Die Bereitschaftspraxen der KV Sachsen - Ihre Anlaufstel-
len, wenn Ihre Arztpraxis geschlossen hat:
Bereitschaftspraxen werden oft auch als „Portalpraxen“ be-
zeichnet und dienen der Behandlung von Patienten mit nicht 
lebensbedrohlichen Beschwerden, die normalerweise tags-
über eine Arztpraxis aufsuchen würden, deren Behandlung 
aber aus medizinischen Gründen nicht bis zum nächsten Pra-
xisöffnungstag warten kann.
Telefonisch ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der kos-
tenfreien bundeseinheitlichen Rufnummer 116  117 erreich-
bar. Weitere Informationen zu den Bereitschaftspraxen in Ihrer 
Region finden Sie unter folgendem Link auf der Internetpräsenz 
der KV Sachsen:
www.kvsachsen.de > Bürger > Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei lebensbedrohlichen Symptomen, z. B. Bewusstlosigkeit, 
akuten Blutungen, starken Herzbeschwerden, schweren Stö-
rungen des Atemsystems, Komplikationen in der Schwanger-
schaft, Vergiftungen, ist der Rettungsdienst unter der bun-
deseinheitlichen Rufnummer 112 zuständig.
Damit die Wartezeiten akut erkrankter Personen nicht unnötig 
verlängert werden, sind die Bereitschaftspraxen keine Anlauf-
stellen zur ausschließlichen Ausstellung von Wiederholungs-
rezepten oder Folgebescheinigungen zur Arbeitsunfähigkeit. 
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstellen für Personen mit Verdacht auf COVID-19 sind.

Neu: Ärztlicher Bereitschaftsdienst in der Region Leipziger 
Land
Bereitschaftspraxis Borna
Krankenhaus Borna
Rudolf-Virchow-Straße 2
04552 Borna

Öffnungszeiten
Mittwoch, Freitag:  15.00 - 19.00 Uhr
Wochenende, Feiertage,
Brückentage:          09.00 - 19.00 Uhr
Die Bereitschaftspraxis kann während der Öffnungszeiten ohne 
Voranmeldung aufgesucht werden

Apotheken-Notdienst 24.01.2026 bis 
20.02.2026

• über die Notdienst-Hotline 22 8 33
• per Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/min.)
• kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 00 22 8 33

Der Dienst beginnt um 8 Uhr und endet am folgenden Tag um 8 
Uhr, soweit nicht anders angegeben.
Ab 20 Uhr sowie sonntags und feiertags ganztägig wird eine 
Notdienstgebühr von 2,50 € erhoben.
Samstag 24.01. Markkleeberg 2(B6)
Sonntag 25.01. Borna 2 (A2)
Montag 26.01. Zwenaku 1 (A6)
Dienstag 27.01. Zwenaku 2 (A7)
Mittwoch 28.01. Böhlen (A8)
Donnerstag 29.01. Kitzscher (A9)
Freitag 30.01. Neukieritzsch (A10)
Samstag 31.01. Markkleeberg 3 (B7)
Sonntag 01.02. Borna 3 (A3)
Montag 02.02. Regis-Breitingen (A11)
Dienstag 03.02. Rötha (A12)
Mittwoch 04.02. Kitzscher (A9)
Donnerstag 05.02. Groitzsch 2 (B2)
Freitag 06.02. Pegau 1 (B3)
Samstag 07.02. Markkleeberg 4 (B8)
Sonntag 08.02. Borna 4 (A4)
Montag 09.02. Pegau 2 (B4)
Dienstag 10.02. Markkleeberg 1 (B5)
Mittwoch 11.02. Markkleeberg 2 (B6)
Donnerstag 12.02. Markkleeberg 3 (B7)
Freitag 13.02. Markkleeberg 4 (B8)
Samstag 14.02. Markkleeberg 5 (B9)
Sonntag 15.02. Borna 5 (A5)
Montag 16.02. Markkleeberg 5 (B9)
Dienstag 17.02. Markkleeberg 6 (B10)
Mittwoch 18.02. Markkleeberg 7 (B11)
Donnerstag 19.02. Markkleeberg 8 (B12)
Freitag 20.02. Borna 1 (A1)

Jeden Samstag 12-18 Uhr Borna 3 (A3), Markkleeberg 2 
(B6), Markkleeberg 6 (B10)
Hinweis: Am Samstag erfolgt der Notdienst nach Plan von 
8 - 12 Uhr und ab 18 Uhr.
Die Samstagsregelung gilt nicht für Feiertage in Sachsen.
A1 Borna 1 Stadt-Apotheke, Brauhausstraße 5,

Tel. 03433 / 204049
A2 Borna 2 Löwen-Apotheke, Markt 14,

Tel. 03433 / 7779495
A3 Borna 3 Apotheke im Kaufland, 

Am Wilhelmschacht 34,
Tel. 03433 / 204882

A4 Borna 4 Apotheke am Krankenhaus, 
Rudolf-Virchow-Straße 4,
Tel. 03433 / 27430

A5 Borna 5 Adler-Apotheke, Leipziger Straße 26 a,
Tel. 03433 / 204024

A6 Zwenkau 1 Laurentius-Apotheke, Leipziger Straße 2,
Tel. 034203 / 622230

A7 Zwenkau 2 Markt-Apotheke, Weinhold-Arkade 4,
Tel. 034203 / 54400

A8 Böhlen Ahorn-Apotheke, Leipziger Str. 2,
Tel. 034206 / 77088

A9 Kitzscher Die Engel Apotheke, Glück-Auf-Weg 2 a,
Tel. 03433 / 741216

A10 Neukieritzsch Linden-Apotheke, Markt 3,
Tel. 034342 / 51381

A11 Regis-Breitingen Stadt-Apotheke, Schillerstraße 31,
Tel. 034343 / 51353

A12 Rötha Stadt-Apotheke, Lessingstraße 2,
Tel. 034206 / 54107

ARZT/BEREITSCHAFTSDIENSTE/APOTHEKEN
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Aktuelle Störungsrufnummern von MITNETZ STROM und MITNETZ GAS
Die MITNETZ GAS sowie die MITNETZ STROM teilen für den 
Störfall ihre aktuellen Störungsrufnummern mit. Bitte wählen 
Sie für den Störfall die kostenfreien Rufnummern (Montag bis 
Sonntag von 0:00 - 24:00 Uhr) für
MITNETZ STROM: 0800 2 30 50 70
MITNETZ GAS: 0800 2 20 09 22

Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, Störun-
gen online zu melden. Weiterhin besteht unter www.mitnetz-
strom.de/stromausfall die Möglichkeit anhand Ihrer Postleit-
zahl zu prüfen, ob eine Versorgungsunterbrechung geplant 
ist, z. B. aufgrund von Bauarbeiten bzw. aktuell eine Störung 
bekannt ist.

AMTLICHER TEIL

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER GEMEINDE NEUKIERITZSCH

Öffentliche Zustellung durch  
Bekanntmachung einer Benachrichtigung  
an Herrn Rene Asmus
Gem. § 15 Abs. 1 Nr. 1 Sächsisches Verwaltungszustellungsge-
setz in Verbindung mit § 4 Sächsische Gemeindeordnung und 
§ 1 der Durchführungsverordnung der Sächsischen Gemeinde-
ordnung
Wird hiermit bekanntgegeben, dass die Dokumente der Be-
hörde:
Gemeindeverwaltung Neukieritzsch
Betreff:
Schreiben zum Garagenmietvertrag
Datum und Aktenzeichen des zuzustellenden Dokuments:
11.12.2025 – 5.0212.300003
Name des Adressaten:
Rene Asmus
öffentlich zugestellt werden.
Die Dokumente gelten als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen vergan-
gen sind.
Die Dokumente können im Zimmer 112 in der Gemeindeverwal-
tung Neukieritzsch vom Adressaten
oder einer bevollmächtigten Person eingesehen werden.

Neukieritzsch, 23.01.2026

Meckel
Bürgermeister

Beschlüsse der 1. Sondersitzung  
des Gemeinderates vom 09.12.2025
Beschlussnummer: GR/150-2025
Der Gemeinderat beschließt die Aufhebung des Beschlusses 
GR/005-2025 vom 28.01.2025 zum Ortsentwicklungskonzept 
‚Deutzen‘ als städtebauliches Entwicklungskonzept [Förderge-
bietskonzept] zur Beantragung von Städtebaufördermitteln im 
Programm ‚Wachstum und nachhaltige Erneuerung‘ [WEP] / 
Festlegung von Maßnahmen- / Stadtumbaugebiet ‚Vitales Zen-
trum Deutzen‘
Abstimmungsergebnis

gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 15 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/151-2025
Der Gemeinderat der Gemeinde Neukieritzsch beschließt:
1. Das Ortsentwicklungskonzept ‚Deutzen – Überarbeitung‘, in 

der Fassung vom 27.11.2025, als gebietsbezogenes, städ-
tebauliches Entwicklungskonzept gemäß § 171b Abs. 2 
BauGB.
[Anlage 1]

2. Die Abgrenzung des Fördergebietes ‚Vitales Zentrum Deut-
zen‘, Stand November 2025, als Maßnahmen-/ Stadtumbau-
gebiet nach § 171 b BauGB zur Beantragung von Städte-
baufördermitteln im Programm ‚Wachstum und nachhaltige 
Erneuerung – Lebenswerte Quartiere gestalten‘ [WEP].
[Anlage 2]

3. Die bei Aufnahme in das Förderprogramm WEP zu erbrin-
genden Eigenanteile für die im städtebaulichen Entwick-
lungskonzept abgeleiteten Maßnahmen werden in den 
Haushaltsplan aufgenommen.

Abstimmungsergebnis

gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 15 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/134-2025
1. Der Gemeinderat beschließt, die erneute beschränkte 

Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher Belan-
ge zum Entwurf der 2. Änderung des Bebauungsplanes 
„Kahnsdorf Nord“ Stand 05/ 2025, bestehend aus der Plan-
zeichnung, der textlichen Festsetzungen, der Begründung, 
des Umweltberichts sowie Umweltrelevante Stellungnah-
men und der Artenschutzrechtlichen Prüfung und der Geo-
technischen Stellungnahme.

2. Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB werden die betroffenen Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange erneut beteiligt.

Abstimmungsergebnis

gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 15 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 13
Nein-Stimmen: 3
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/141-2025
Der Gemeinderat beschließt, dass gemeindliche Einvernehmen 
nach § 36 BauGB zum geänderten Vorhaben ‚Neubau Gara-
ge‘, gelegen in Straße des Friedens 10, 04575 Neukieritzsch,  
OT Großzössen, Flurstück 51/6, Gem. Großzössen - zu erteilen.

Hinweis: Es ist zu beachten, dass die Anfahrtssicht an Kreuzun-
gen und Einmündungen gemäß den gesetzlichen Regelungen 
zu gewährleisten ist.
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Beschlussnummer: GR/142-2025
Der Gemeinderat beschließt die Annahme folgender Spenden:

Datum Spender Zweck Betrag in EUR
13.11.2025 Förderverein  

„Zukünftige  
Entdecker“ e.V.

Grundschule 
Projektwoche 
„Zirkuspäda-
gogik

2.000,00

24.11.2025 Feuerwehrverein 
Freiwillige  
Feuerwehr  
Lobstädt e.V.

Feuerwehr 
Lobstädt

1.700,00

Abstimmungsergebnis

gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 15 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Alle Anlagen sind im Gemeindeamt mit vorheriger Anmeldung 
einsehbar.

Thomas Meckel
Bürgermeister

NICHTAMTLICHER TEIL

Öffentliche Bekanntmachung nach § 27 Abs. 1 
Satz 1 UVPG des Staatsbetriebes 
Sachsenforst als obere Forstbehörde

über die Auslegung der Unterlagen der Umweltverträg-
lichkeitsprüfung im Verfahren über die Genehmigung 
einer Waldumwandlung nach § 8 Abs.1 des Waldgeset-
zes für den Freistaat Sachsen (SächsWaldG)

(Geschäftszeichen 51-8514/121/2)
I) Sachverhalt
Die LMBV mbH beantragte bei dem Staatsbetrieb Sachsen-
forst als obere Forstbehörde gemäß § 8 Absatz 1 SächsWaldG 
eine Entscheidung über die Rodung und zeitweilige Nutzungs-
artenänderung von Wald bei dem Vorhaben „Beseitigung der 
Verflüssigungsgefahr am Speicher Borna“.

Auf den Flächen der Innenkippe des ehemaligen Tagebaus und 
der Böschungsbereiche des Speicherbeckens Borna besteht 
die Gefahr der Bodenverflüssigung. Um diese zu minimieren 
sind geotechnische Sanierungsmaßnahmen durch die LMBV 
mbH notwendig. Damit diese Arbeiten stattfinden können, sind 
insgesamt 60,56 ha Waldflächen in dem Sanierungsgebiet zu ro-
den. Im ersten, westlichen Maßnahmenteil betrifft dies 10,8485 
ha, im sich anschließenden zweiten, östlichen Maßnahmenteil 
weitere 42,04 ha Wald. Weitere 7,67 ha wurden im Rahmen von 
technologischen Erprobungen und geotechnischen Hauptun-
tersuchungen bereits gerodet. Die beiden Sanierungsbereiche 
sollen bis 2039 fertiggestellt sein. Daran schließen sich Erfolgs-
kontrollen von etwa 2 Jahren Dauer an. Sobald diese abge-
schlossen sind, soll die Wiederaufforstung der vorhabenbedingt 
beanspruchten Waldflächen begonnen werden.

Die zu rodenden Waldflächen liegen in dem Gebiet der Städ-
te Borna und Regis-Breitingen. Der Wirkungsbereich erstreckt 
sich zudem auf das Gebiet der Gemeinde Neukieritzsch.

Abstimmungsergebnis

gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 15 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/147-2025
Der Gemeinderat beschließt, dass gemeindliche Einvernehmen 
nach §4 (1) SächsGemO im Rahmen der Selbstverwaltung un-
ter Beachtung der Erhaltungssatzung Lobstädt und nach § 36 
BauGB bezüglich des Vorhabens ‚Neubau Einfamilienhaus so-
wie Abbruch Garage mit Trennung des Flurstückes 1221 wie im 
Lageplan eingezeichnet‘, gelegen in Mühlgasse 8, 04575 Neu-
kieritzsch, OT Lobstädt, Flurstück 1221 - Gemarkung Lobstädt 
- zu erteilen.

Abstimmungsergebnis

gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 15 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/148-2025
Der Gemeinderat beschließt, dass gemeindliche Einvernehmen 
nach §4 (1) SächsGemO im Rahmen der Selbstverwaltung un-
ter Beachtung der Erhaltungssatzung Lobstädt und nach § 36 
BauGB bezüglich des Vorhabens ‚Änderung Wohnhaus‘, gele-
gen in Mühlgasse 1, 04575 Neukieritzsch, OT Lobstädt, Flurstü-
cke 61/1 und 61a - Gemarkung Lobstädt - zu erteilen.

Abstimmungsergebnis

gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 15 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/149-2025
Im Zuge der Beteiligung von Behörden und planungstragenden 
Gemeinden gemäß § 54 Abs. 2 BBergG [Bundesberggesetz] am 
Zulassungsverfahren des Hauptbetriebsplans ‚Braunkohlentage-
bau Vereinigtes Schleenhain‘ 2026-2029 – Antrag der MIBRAG 
GmbH vom 22.10.2025 - hat die Gemeinde Neukieritzsch keine 
Bedenken gegen die Planung oder macht eigene Belange geltend.

Abstimmungsergebnis

gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 15 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -

Beschlussnummer: GR/143-2025
Im Zuge der Beteiligung der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange nach § 4 (2) BauGB zum Entwurf des Bebauungsplans 
„Blumrodaer Straße, Regis“ der Stadt Regis-Breitingen mit 
Stand vom 25.01.2023 macht die Gemeinde Neukieritzsch kei-
ne Bedenken oder eigene Belange gegen die Planung geltend.

Abstimmungsergebnis

gesetzliche Anzahl der Mitglieder: 16 und der Bürgermeister
davon anwesend: 15 und der Bürgermeister
Ja-Stimmen: 16
Nein-Stimmen: -
Stimmenthaltungen: -
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Staatsbetrieb Sachsenforst
Bonnewitzer Str. 34
01796 Pirna OT Graupa
zu dem Inhalt des UVP-Berichtes schriftlich oder zur Nieder-
schrift äußern.
Nach Ablauf dieser Äußerungsfrist sind für das Verfahren über 
die Zulässigkeit des Vorhabens alle Äußerungen, die nicht auf 
besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen, für dieses Ver-
waltungsverfahren ausgeschlossen (§ 21 Abs. 4 Satz 1 UVPG). 
Die Äußerungsfrist gilt auch für solche Einwendungen, die sich 
nicht auf die Umweltauswirkungen des Vorhabens beziehen (§ 
21 Abs. 5 UVPG).
Bei Einwendungen bzw. Äußerungen, die von mehr als 50 Per-
sonen auf Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form ver-
vielfältigter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichför-
mige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehenen 
Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Ver-
treter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Anderenfalls 
können diese Einwendungen bzw. Äußerungen unberücksich-
tigt bleiben (§ 17 Abs. 2 VwVfG). Es wird darauf hingewiesen, 
dass keine Eingangsbestätigung erfolgt.
2. Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach an-
deren Rechtsvorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der 
Verwaltungsgerichtsordnung gegen den Genehmigungsbe-
scheid einzulegen, werden gesondert von der Auslegung der 
Unterlagen benachrichtigt. Sie können innerhalb der ihnen 
mitgeteilten Frist Stellungnahmen zu den Unterlagen über die 
Umweltauswirkungen des Vorhabens einschließlich des Wald-
umwandlungsantrages abgeben bzw. sich äußern.
VII) Erörterung der eingegangenen Äußerungen und Stel-
lungnahmen
Nach § 18 Abs. 1 Satz 4 UVPG in Verbindung mit § 73 Abs. 6 
VwVfG ist für Äußerungen nach § 21 UVPG ein Erörterungster-
min durchzuführen.
Das Datum des Erörterungstermins wird ortsüblich bekannt ge-
macht werden.
Ferner werden diejenigen, die sich rechtzeitig geäußert haben, 
von dem Termin gesondert benachrichtigt. Bei gleichförmigen 
Einwendungen gilt diese Regelung für den Vertreter (§ 17 VwV-
fG in Verbindung mit § 1 Satz 1 des Gesetzes zur Regelung des 
Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG).
Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so können 
sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden.
Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die 
Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzu-
weisen, die zu den Akten der Genehmigungsbehörde zu geben 
ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörterungstermin 
kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das Anhörungsverfah-
ren ist mit Abschluss des Erörterungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.
VIII) Sonstige Hinweise
1. Durch Einsichtnahme in die Unterlagen, Erhebung von Ein-

wendungen, Vorbringen von Äußerungen oder Abgabe von 
Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin oder Ver-
treterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

2.

3.

Für das UVP-Verfahren und für die Entscheidung über die Zu-
lässigkeit der beantragten Waldumwandlung ist der Staatsbe-
trieb Sachsenforst als obere Forstbehörde zuständig. Infor-
mationen zu dem Zulassungsverfahren der Waldumwandlung 
sind bei dem Staatsbetrieb Sachsenforst, erhältlich. Äußerun-
gen und Fragen können dort bis zum 18.02.2026 eingereicht 
werden. Über die Zulässigkeit der Waldumwandlung wird 
durch Bescheid entschieden werden.
Für das Prüfverfahren zu der in das UVP-Verfahren inte-
grierten FFH-Verträglichkeitsprüfung ist das Landratsamt 
Landkreis Leipzig als untere Naturschutzbehörde zustän-
dig. Diese wird über entsprechende Inhalte in den einge-
henden Stellungnahmen durch die verfahrensführende 
obere Forstbehörde unverzüglich informiert.

Bei der Abgabe von Stellungnahmen und Äußerungen oder 

II) Pflicht zur Umweltverträglichkeitsprüfung
Für die Waldrodungen besteht die Pflicht, eine Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVP) durchzuführen (§ 5 des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in Verbindung mit § 
3 Abs. 3 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
im Freistaat Sachsen (SächsUVPG).
Die UVP-Pflicht folgt aus dem Überschreiten des Schwellen-
wertes in Nr. 17.2.1 der Anlage 1 des UVPG, nämlich mehr als 
10 ha bei der Rodung von Wald zum Zwecke der Umwandlung 
in eine andere Nutzungsart (Waldumwandlung).
Gegenstand der Umweltverträglichkeitsprüfung ist die Rodung 
der Waldflächen und deren spätere Wiederherstellung.
Die zwischen Rodung und Wiederherstellung stattfindenden 
Maßnahmen bleiben dagegen in der UVP teilweise ausgeklam-
mert. Nur wenn durch Wechselbeziehungen mit dem eigentli-
chen Sanierungsgeschehen Konflikte vermieden, minimiert 
oder überlagert werden, werden auch Wirkungen außerhalb der 
Waldrodung mitbetrachtet.
III) Pflicht zur FFH-Verträglichkeitsprüfung
Zudem nimmt die geplante Sicherungsmaßnahme auch Einfluss 
auf das SPA-Gebiet „Speicherbecken Borna und Teichgebiete 
Haselbach“ und erfordert damit eine FFH-Verträglichkeitsprü-
fung. Diese betrifft sowohl Teile der Waldflächen als auch des 
vom Sanierungsvorhaben betroffenen Offenlandes.
Gemäß § 32 UVPG hat die Verträglichkeitsprüfungen nach § 
34 BNatSchG in dem Zulassungsverfahren für ein Vorhaben zu 
erfolgen, wenn dieses allein oder im Zusammenwirken mit an-
deren Vorhaben geeignet ist, ein Natura2000-Gebiet zu beein-
trächtigen. Um den integrativen Ansatz beider Prüfverfahren zu 
gewährleisten werden daher die Ergebnisse der FFH-Verträg-
lichkeitsprüfung, die ihren Ausgang in der Waldrodung haben, 
in der UVP mitberücksichtigt.
IV) Unterlagenübersicht
Der Vorhabenträger hat folgende Unterlagen über die Umwelt-
auswirkungen des Vorhabens vorgelegt:
- Bericht zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) für die 

Rodungsmaßnahmen im Vorfeld der Hauptsanierungs-
maßnahme

- Bericht zu Erfassung der Brutvögel, Zug- und Rastvögel, 
Fledermäuse, Amphibien und Reptilien

- Natura 2000 - Verträglichkeitsprüfung für das SPA-Gebiet 
„Speicherbecken Borna und Teichgebiet Haselbach“

V) Möglichkeiten der Einsichtnahme
Die Unterlagen über die Umweltauswirkungen des Vorhabens 
einschließlich des Waldumwandlungsantrages für den ersten 
Vorhabenteil liegen in der Zeit vom 05.01.2026 bis einschließ-
lich 04.02.2026

in der Gemeindeverwaltung Neukieritzsch, Schulplatz 3, 
Zimmer 15 in 04575 Neukieritzsch während der nachfolgend 
genannten Öffnungszeiten
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12.00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr

zur allgemeinen Einsicht aus.
Der Inhalt der vorliegenden Bekanntmachung nach § 19 Absatz 
1 UVPG und der nach § 19 Absatz 2 UVPG auszulegenden Un-
terlagen werden im UVP-Portal unter https://www.uvp- verbund.
de zugänglich gemacht. Das UVP-Portal entspricht den Anfor-
derungen des § 27a Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG). 
Maßgeblich ist der Inhalt der ausgelegten Unterlagen (§ 20 Ab-
satz 2 Satz 2 UVPG, § 27a Abs. 1 Satz 4 VwVfG).
Darüber hinaus sind die entscheidungserheblichen Unterlagen 
gemäß den Bestimmungen des sächsischen Umweltinformati-
onsgesetzes vom 1. Juni 2006 (SächsGVBI. S. 146), das zu-
letzt durch Artikel 2 Absatz 25 des Gesetzes vom 5. April 2019 
(SächsGVBI. S. 245)) geändert worden ist, bei dem Staatsbe-
trieb Sachsenforst, Referat obere Forst- und Jagdbehörde, Bon-
newitzer Str. 34, 01796 Pirna OT Graupa, auf Antrag zugänglich.
VI) Möglichkeiten zur Äußerung
1. Jeder kann sich bis spätestens 2 Wochen nach Ablauf der 
Auslegungsfrist, das ist bis zum 18.02.2026, bei dem
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der Erhebung von Einwendungen seitens der Beteiligten wer-
den zum Zwecke der Durchführung des forstrechtlichen Zulas-
sungsverfahrens Daten erhoben. Diese Daten werden von dem 
Staatsbetrieb Sachsenforst als obere Forstbehörde in Erfüllung 
seiner Aufgaben gemäß den geltenden Bestimmungen zum Da-
tenschutz verarbeitet. Die entsprechenden datenschutzrechtli-
chen Informationen nach Art. 13 Abs. 1 und 2 sowie Art. 14 Abs. 
1 und 2 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) werden dem 
Vorhabenträger (LMBV mbH) übermittelt. 

Der behördliche Datenschutzbeauftragte des Staatsbetriebes 
Sachsenforst ist wie folgt erreichbar: Datenschutzbeauftragter 
des Staatsbetriebes Sachsenforst, 01796 Pirna OT Graupa; E-
Mail: sbsdatenschutz@smekul.sachsen.de; Telefon: +49 3501 / 
542-0.
Gemeindeverwaltung Neukieritzsch, den 18.12.2025

gez. Thomas Meckel
Bürgermeister der Gemeinde Neukieritzsch
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Stellenausschreibung
Die Gemeinde Neukieritzsch ist eine stetig wachsende und touristisch frequentierte Kommune 
im Leipziger Südraum. Um den öffentlichen Raum zu schützen und weiter attraktiv und sicher 
zu halten suchen wir zum 01.05.2026 eine/n

Mitarbeiter/in im Ordnungsamt
(m/w/d)

zur unbefristeten Einstellung in Vollzeit

Sie sind insbesondere verantwortlich für:
- Durchsetzung und Kontrolle der Anliegerpflichten und der 

Vorschriften für Sondernutzung des öffentlichen Straßen-
landes

- Überwachung des ruhenden Verkehrs (Erfassung und Be-
arbeitung von Ordnungswidrigkeiten im ruhenden Verkehr, 
Vollzug von Satzungen, Polizeiverordnungen, Vollzug der 
Vorschriften zu Sondernutzungen öffentlicher Bereiche)

- Verkehrsrechtliche Anordnungen (Anordnung von Sperrun-
gen, Erarbeitung von Verkehrszeichenplänen, Kontrolle der 
Einhaltung von Anordnungen, Prüfung und Stellungnah-
men von Fahrtrouten und Schwerlasttransporten)

- Vollzug der Vorschriften zum Marktwesen und der Vorschrif-
ten zum Schutz der Bevölkerung vor gefährlichen Hunden

- Maßnahmenentscheidung zum Schutz der öffentlichen Grün-
anlagen/Spielplätzen und öffentlicher Plätze gegen Beschä-
digung, Verunreinigung und missbräuchlichen Nutzung

- Bearbeitung von Angelegenheiten im Fundbüro

Was wir von Ihnen erwarten:
- eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Ver-

waltungsfachangestellten im allgemeinen mittleren Ver-
waltungsdienst oder zum Kommunalfachangestellten (AI-
Lehrgang)

- Kenntnisse im Ordnungsrecht und Verwaltungsverfahrens-
recht

- Beherrschung der üblichen Office-Anwendungen
- eine engagierte und verantwortungsbewusste Persönlich-

keit mit Eigeninitiative und gutem Umgang mit Stress- und 
Konfliktsituationen

- Bereitschaft zur regelmäßigen Fort- und Weiterbildung
- mindestens Führerschein Klasse B

Was wir Ihnen bieten:
- ein vielseitiges, interessantes und spannendes Aufgaben-

gebiet mit mehrmonatiger Einarbeitung durch die bisherige 
Stelleninhaberin in einem motivierten Team

- eine unbefristete Vollzeitstelle mit flexiblen Arbeitszeiten im 
Rahmen von Gleitzeitregelungen und Mobilen Arbeiten

- einen krisensicheren Arbeitsplatz mit Standortgarantie

- die Zusatzversorgungen im öffentlichen Dienst
- die Möglichkeit der Entgeltumwandlung zum Bikeleasing
- eine tarifgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst (TVÖD) und den leistungsbezogenen 
Zulagen

- die persönliche Weiterentwicklung unter anderem durch 
Fort- und Weiterbildungen

Im direkten Kontakt mit Bürgerinnen und Bürgern erwartet 
Sie also ein abwechslungsreicher Wirkungskreis. Wenn 
Sie Freude am Umgang mit Menschen haben und zugleich 
mit Freundlichkeit wie auch Durchsetzungsvermögen auf-
treten können, freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen!
Bitte richten Sie Ihre Bewerbungsunterlagen (Anschreiben/
Lebenslauf/Lichtbild) mit den entsprechenden Nachweisen bis 
zum 31.01.2026 an:

Gemeinde Neukieritzsch
Hauptamt
Schulplatz 3
04575 Neukieritzsch
oder an
k.gerstner@neukieritzsch.de

Schwerbehinderte Menschen werden ausdrücklich aufgefor-
dert, sich zu bewerben. Menschen mit Migrationshintergrund 
sind ebenfalls willkommen. Den Nachweis der Schwerbehinde-
rung fügen Sie bitte in Kopie den Bewerbungsunterlagen bei.
Zum Eingang der Bewerbungen erfolgt keine schriftliche Be-
stätigung. 
Die Rücksendung der Unterlagen erfolgt nur, wenn ein ausrei-
chend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Mit der Zusen-
dung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie die Einwilligung 
entsprechend § 6 Abs. 1 DS-GVO (Datenschutzgrundver-
ordnung) zur Verarbeitung der darin enthaltenen Daten zum 
Zwecke der Verwendung für das Auswahlverfahren zur aus-
geschriebenen Stelle. Einer Weitergabe der Daten an die Be-
teiligten des Auswahlverfahrens haben Sie damit zugestimmt. 
Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Daten 
nach Ablauf von sechs Monaten gelöscht.

Gemeinde Neukieritzsch  
lässt Kleingartenkonzept erarbeiten
Die Gemeinde Neukieritzsch erarbeitet derzeit ein umfas-
sendes Kleingartenkonzept als fachliche Grundlage für die 
zukünftige städtebauliche Entwicklung des Gemeindegebie-
tes. Die Beauftragung zur Erstellung des Konzeptes erfolgte 
im Rahmen der Aufstellung des Flächennutzungsplans und 
wurde an das Ingenieurbüro BCE aus Leipzig vergeben. Hin-
tergrund ist die städtebauliche Bedeutung von Kleingartenan-
lagen als Orte der Naherholung, des sozialen Miteinanders 
sowie als Bestandteil der grünen Infrastruktur und des Natur- 
und Klimaschutzes. Ziel des Kleingartenkonzeptes ist es, den 
planerischen Handlungsbedarf unter den Aspekten der Ge-
meinde- und Einwohnerentwicklung aufzuzeigen, um die der-
zeitige Qualität des Kleingartenwesens aufrecht zu erhalten 
bzw. zu verbessern. Zunächst wird eine detaillierte Bestand-
serfassung der derzeit acht vorhandenen Kleingartenanlagen 
im gesamten Gemeindegebiet vorgenommen.

gez. S. Freiberg, Bauamtsleiterin

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 20. Februar 2026

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Freitag, der 6. Februar 2026

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Mittwoch, der 11. Februar 2026, 9.00 Uhr

Amts- und Mitteilungsblatt online lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2798
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3. Ergebnisse der Messung der Höhenmessbolzen
4. Derzeitige Politische Lage
5. Bergbaufolge insbesondere die Entwicklung des Sees
6. Technologische Entwicklung
7. Zeit für Fragen der Bürger

Wir freuen uns über eine rege Beteiligung.

Eure Einwohnervertretung Lippendorf-Kieritzsch

   
 
 

Beratungsstelle des Kreissozialamtes 
 

Das Kreissozialamt informiert Bürger aus Neukieritzsch und Umgebung! 

Wichtig! 
Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie vorab um Terminabstimmung. 

Telefon: 03433 / 241-2137 oder E-Mail: pflegenetzwerk.sozialamt@lk-l.de 

Das Kreissozialamt kommt nach Neukieritzsch! 

 
 
 
 

kostenlos über folgende Themen: 

Sie erhalten ebenfalls entsprechende Anträge und Hilfestellung beim Ausfüllen sowie 
Broschüren sowie weitergehende Kontaktdaten! 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Karina Keßler 
Kreissozialamtsleiterin 
 
 

Nils Neu 
Pflegekoordinator 
 

Laura Burghardt 
Pflegekoordinatorin 
 

 

 Pflegeleistungen  Vorsorgevollmacht & Patientenverfügung 
 Pflegeheimkostenübernahme  Sozialhilfeleistungen 
 Demenz  Alltagsbegleiter & Nachbarschaftshelfer 
 Schwerbehindertenausweis  Ehrenamtskarte & Aufwandsentschädigung  
 Landesblindengeld  Altersgerechtes Wohnen 
 Wohngeld  Rentenangelegenheiten 

Wann? Donnerstag, 12.02.2026 , 14:00- 16:00 Uhr  

Wo? Gemeindeverwaltung Neukieritzsch, Schulplatz 3, 04575 
Neukieritzsch 

Großpösna, 08.01.2026 | Medieninformation
Kontakt
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Sandra Fröbel
oeffentlichkeitsarbeit@kell-gmbh.de
www.kell-gmbh.de

Digitale Abfallgebührenbescheide und wichtige  
Hinweise zur Entsorgung im Winter

Serviceportal und Versand der Abfallgebührenbescheide
Ende Februar werden auch in diesem Jahr rund 80.000 Abfall-
gebührenbescheide zur Jahresendabrechnung 2025 sowie die 
Abfallgebühren für das Jahr 2026 an alle Gebührenpflichtigen 
im Landkreis Leipzig verschickt. Aufgrund der hohen Anzahl an 
Bescheiden bittet die KELL GmbH darum, von telefonischen 
Rückfragen abzusehen. Erforderliche Änderungen oder Hin-
weise sind bitte schriftlich per E-Mail an die KELL GmbH zu 
übermitteln.
Dem Abfallgebührenbescheid liegt erneut auf der letzten Seite 
ein Hinweis auf das digitale Serviceportal der KELL GmbH bei. 
Mit diesem Angebot stellt das Unternehmen einen komfortablen 
Online-Service zur Verfügung.
Über das Serviceportal können Abfallgebührenbescheide di-
gital empfangen und jederzeit eingesehen werden. Neue Be-
scheide stehen ohne Postlaufzeit direkt online zur Verfügung. 
Zudem erfolgt eine Benachrichtigung per E-Mail, sobald ein 

Terminkalender 2026 für Steuern  
und öffentliche Abgaben

Termin/ Fällig-
keit

Steuerart/ öffentliche Abgabe

01. Februar Hundesteuern
15. Februar Grundsteuern - I. Quartal

Gewerbesteuern-Vorauszahlung I. Quartal
15. Mai Grundsteuern - II. Quartal

Gewerbesteuern-Vorauszahlung II. Quartal
Garagen-Pacht

01. Juli Grundsteuern – Jahreszahler
15. August Grundsteuern - III. Quartal

Grundsteuern – Jahresbeträge unter 15,00 €
Gewerbesteuern-Vorauszahlung III. Quartal

15. September Garten- und Feldpacht
Niederschlagswassergebühr

15. November Grundsteuern - IV. Quartal
Gewerbesteuern-Vorauszahlung IV. Quartal

Öffentliche Abgaben - Termin:  
15. Februar 2026
Die Gemeindekasse macht darauf aufmerksam, dass folgen-
de Abgaben fällig werden:

zum 1. Februar 2026
• Hundesteuer

zum 15. Februar 2026
• Grundsteuern - I. Quartal 2026
• Gewerbesteuern - I. Quartal 2026

An alle Abgabepflichtigen, die sich noch nicht für das beque-
me Bankeinzugsverfahren entschieden haben, ergeht die 
Bitte, die fälligen Beträge
(Grundsteuern, Pacht, Abgaben, Gebühren u.ä.) rechtzeitig 
auf das Konto der Gemeindekasse

Sparkasse Leipzig
IBAN: DE29 8605 5592 1270 8018 28
BIC: WELADE8LXXX
zu überweisen.
Maßgebend für die termingerechte Zahlung ist nicht das Da-
tum Ihrer Überweisung, sondern das Datum des Zahlungs-
einganges bei der Gemeindekasse.

Einladung zur 6. Informationsveranstaltung 
der Ortsteile Lippendorf und Kieritzsch zur 
Tagebauentwicklung
Liebe Lippendorfer, liebe Kieritzscher,
die Einwohnervertretung Lippendorf-Kieritzsch (ELK) und die 
MIBRAG laden alle interessierten Bürger der beiden Ortsteile 
herzlich zu einer Informationsveranstaltung ein:

am Montag, dem 02.02.2026. um 18 Uhr
in der Deutschlandhalle Lippendorf

Die ELK sowie Vertreter der MIBRAG möchten über die Ergeb-
nisse unserer Treffen und über die Entwicklung des Abbaufel-
des Peres des Tagebaus Vereinigtes Schleenhain informieren,
und Fragen von Bürgern beantworten.
Agenda
1. Kurze Vorstellung der Arbeit der ELK / Mibrag
2. Aktuelles Tagebaugeschehen:

o Zeitplan / Standorte Bagger
o Lärm/Staub (Messungen und Ergebnisse)
o Umgesetzte Maßnahmen zur Reduktion der Lärm- 

und Staubbelastung
o Bombenfunde und potenzielle Funde in Zukunft
o Nutzung des Randriegelweges
o Status der Bepflanzungen
o Reparaturen Wege
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Das Ablegen von Weihnachtsbäumen an Glascontainerstand-
orten in Städten und Gemeinden ist nicht gestattet.
Fotos (Quelle: KELL GmbH)

neuer Bescheid bereitgestellt wurde. Frühere Bescheide blei-
ben dauerhaft abrufbar. Die Nutzung des digitalen Angebots 
kann jederzeit über das Nutzerkonto widerrufen werden.
Die Anmeldung erfolgt in wenigen Schritten: Mit dem aktuellen 
Gebührenbescheid erhalten die Gebührenpflichtigen ein Pass-
wort für die Erstanmeldung. Anschließend ist eine Registrierung 
im Serviceportal unter
www.kell-gmbh.de/serviceportal/ möglich.

Ab diesem Zeitpunkt werden die Bescheide dann digital bereit-
gestellt.
Selbstverständlich werden die Abfallgebührenbescheide wei-
terhin postalisch zugestellt, sofern keine Anmeldung im Ser-
viceportal erfolgt.
Für Rückfragen steht die KELL GmbH telefonisch unter 034299 
7060 10 oder per E-Mail an info@kell-gmbh.de zur Verfügung.

Entsorgung in der kalten Jahreszeit
Aufgrund winterlicher Straßenverhältnisse kann es in der kal-
ten Jahreszeit zu Einschränkungen bei der Abfallentsorgung 
kommen. Die Entsorgungsfahrzeuge der KELL GmbH befahren 
ausschließlich geräumte öffentliche Straßen. Anlieger von nicht 
geräumten Nebenstraßen oder Wohngebieten werden gebe-
ten, ihre Abfallbehälter an der nächstgelegenen befahrbaren 
Straße zur Entleerung bereitzustellen. Sollte es aufgrund von 
Witterungsverhältnissen zu einer nicht oder nicht vollständigen 
Entleerung der Restabfalltonne kommen, können für entstehen-
de Mehrmengen gebührenpflichtige Restabfallsäcke genutzt 
werden. Diese sind auf allen Wertstoffhöfen der KELL GmbH 
erhältlich, haben ein Volumen von 70 Litern und werden am Ab-
fuhrtermin neben der Restabfalltonne mitgenommen.

Bei eisigen Temperaturen frieren in den Bioabfall- und Restmüll-
tonnen die Abfälle an den Innenwänden der Behälter fest. Be-
sonders, wenn die Tonnen sehr voll sind oder die Abfälle darin 
feucht eingefüllt wurden, kommt es zu Problemen beim Entlee-
ren der Tonnen. Der Behälterinhalt muss jedoch beim Kippen 
allein durch die Schwerkraft herausfallen. 

Ein Lösen des Abfalls durch unsere Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter ist aus Unfallschutzgründen nicht erlaubt. Angefrorener 
oder verdichteter Abfall, der im Behälter zurückbleibt, berechtigt 
nicht dazu, dass dieser dann kostenfrei nachentleert wird.

Das Anfrieren des Abfalls lässt sich mit diesen Tricks vermeiden:
- Abfälle locker in die Behälter einzufüllen – nie pressen oder 

stampfen
- Feuchte Abfälle möglichst gar nicht oder aber locker in Zei-

tungspapier gewickelt in die Tonne füllen
- Mülltüten aus der Wohnung nach Möglichkeit erst abkühlen 

lassen, ehe diese in die Abfalltonnen eingeworfen werden, 
damit sich kein Kondenswasser bildet

- Einige Zweige, etwas Pappe, Eierkartons oder ein paar Blät-
ter zerknülltes Zeitungspapier auf dem Boden der Gefäße 
wirken Wunder

- Am besten ist ein frostsicherer Standplatz für die Mülltonne, 
wie die Garage oder ein windgeschützter Platz nahe einer 
Hauswand. Die Tonne sollte dann erst kurz vor 7:00 Uhr am 
Tag der Leerung herausgestellt werden.

Ist der Abfall trotz aller vorbeugenden Maßnahmen angefroren, 
lösen Sie diesen vor der Entsorgung mit einem geeigneten Ge-
genstand von den Wänden ab. Achten Sie bitte dabei auf Ihre 
eigene Sicherheit und darauf, dass der Behälter dabei nicht be-
schädigt wird.

Weihnachtsbaumentsorgung
Nach den Feiertagen stellt sich jährlich die Frage nach der Ent-
sorgung der Weihnachtsbäume. Diese können kostenlos an al-
len Wertstoffhöfen des Landkreises Leipzig abgegeben werden. 
Voraussetzung ist, dass die Bäume vollständig von Schmuck 
wie Lametta, Kugeln oder sonstigen Dekorationen befreit sind, 
da sie kompostiert werden.

„Gemeindebote“ 
Amtsblatt der Gemeinde Neukieritzsch  

mit den Ortsteilen Breunsdorf, Deutzen, Großzössen, Kahnsdorf,  
Kieritzsch, Lippendorf und Lobstädt 

Partnergemeinde von Neukieritzsch: Deizisau
Partnerstadt von Neukieritzsch: Velleron/Frankreich
Partnergemeinde von Lobstädt: Erkenbrechtsweiler

Partnerstadt von Kahnsdorf: Owen

Das Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Neukieritzsch mit den Ortsteilen 
Breunsdorf, Deutzen, Lippendorf und Kieritzsch, Lobstädt, Großzössen und 
Kahnsdorf erscheint einmal im Monat kostenlos.

-	 Herausgeber: Gemeindeverwaltung Neukieritzsch, Schulplatz 3, 
	 04575 Neukieritzsch

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, Telefon (0 35 35) 48 9-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den amtlichen Teil und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Gemeinde Neukieritzsch

-	 Abgabeadresse für die redaktionellen Beiträge:
	 04575 Neukieritzsch, Schulplatz 3, Tel.: 034342/80312, 
	 Fax: 034342/80333, gemeindeverwaltung@neukieritzsch.de

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
	 An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 
	 ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche insbesondere aus Schadensersatz sind ausdrücklich ausgeschlos-
sen. Für Wahlwerbung und/oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließ-
lich die jeweilige Partei/politische oder um Stimmen werbende Gruppierung/der 
Auftraggeber verantwortlich.IM
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Emissionswerte der Bodensanierungsanlage 
Deutzen vom Monat Dezember 2025 kumulativ 
aufgerechnet
Tabelle der monatlich kumulativ erfassten Emissionswerte 
der BSA Deutzen im Jahr 2025
Abgas-
komponenten

Dimension Tagesmittel-
grenzwert

Gefahrene
Parameter
bis 31.12.2025

NO2 mg/Nm³ 150 113,03
SO2 mg/Nm³ 25 0,01
CO mg/Nm³ 50 0,86
CnHm mg/Nm³ 5 1,42
HCl mg/Nm³ 5 1,32
Staub mg/Nm³ 5 2,85
NH3 mg/Nm³ 10 1,19
Hg µg/Nm³ 10 3,92

Weitere Betriebsparameter können, wie bereits bekannt, live auf 
dem PC-Bildschirm in der Bodeneingangskontrolle angesehen 
werden.

Unterhaltungsmaßnahmen  
an Gewässern I. Ordnung  
in Sachsen
Information zur Wühltierbekämpfung
Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen weist 
darauf hin, dass im Rahmen der Unterhaltungsmaßnahmen an 
den sächsischen Gewässern I. Ordnung auch 2026 Fallen zur 
Wühltierbekämpfung aufgestellt werden. Die Maßnahmen die-
nen der Deichsicherheit, müssen deshalb geduldet werden und 
finden das ganze Jahr über statt. Schilder warnen an den jewei-
ligen Orten vor den aufgestellten Fallen. Aufgrund der Gefahr, 
die von ihnen ausgeht, dürfen die Fallen und Fanggeräte weder 
berührt, noch verändert oder entfernt werden! Wir bitten Eigen-
tümer, Anlieger, Hinterlieger und die Öffentlichkeit an den Ge-
wässern I. Ordnung, Grenzgewässern und an den öffentlichen 
Hochwasserschutzanlagen um Beachtung.
Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen ist 
verpflichtet, Gewässerunterhaltungsmaßnahmen nach § 41 
Abs. 1 Satz 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) anzukündigen.
Die Maßnahmen dienen einem optimalen Hochwasserschutz 
der Bevölkerung!

Regionalbudget LAG  
Südraum Leipzig startet 
am 16.12.2025 neu
Seit 2019 unterstützt die LAG Südraum Leipzig mit dem Re-
gionalbudget Vereine, Kommunen und Kirchgemeinden der 
Region bei Anschaffungen sei es für die ehrenamtliche Ar-
beit, die Erhaltung von dörflichen Einrichtungen oder dörfli-
cher Plätze (u.a. Beleuchtung, Bühnentechnik, Audioguide, 
Sonnensegel, Zelte, Musikinstrumente, Computer/Laptops, 
Sportgeräte aber auch Küchen, Stühle, Tische oder Pavil-
lons, Bänke, Erwerb von Trockentoiletten, Erwerb von fest-
verankerten Spielgeräten, Sandkästen)

Im abgelaufenen Jahr 2025 standen 165.000 € zur Verfü-
gung. Damit konnten 25 Vorhaben mit einer Förderung zwi-
schen 1.000 und 12.000 € unterstützt werden. So verbessert 
der Botanische Garten in Großpösna z.B. seine Ausstattung, 
die Freunde des Werbener Sees können zukünftig mit den 
neuen Geräten noch mehr zum Erhalt der Kulturlandschaft 
beitragen, der Bürgerbusverein Großpösna kann eine nach-
haltige Beschilderung umsetzen und Sportvereine wie in 
Elstertrebnitz, Auligk, Regis-Breitingen werden mit Sport-
geräten neue Angebote realisieren können. Nicht zuletzt die 
Anlage einer Obstbaumallee in der Gemeinde Elstertrebnitz 
oder das Jugendengagement für den Skater-Park in Pegau 
sind nachahmenswert.

Auch im Jahr 2026 steht das Regionalbudget – diesmal mit 
insgesamt 200.000 € - für Vorhaben von Vereinen, Kom-
munen und Kirchgemeinden bereit. Auch private Initiativen 
können unterstützt werden, wenn die Anträge in Kooperati-
on mit Antragsberechtigten (Kommunen, Vereinen, Kirchge-
meinden) gestellt werden. Es können Kleinprojekte bis max. 
15.000 € brutto mit 80 % der Investitionssumme in Ortschaf-
ten bis 5.000 Einwohner gefördert werden.

Am 16.Dezember 2025 startet der Aufruf. Die Abgabe der 
Anträge muss bis zum 29.Januar 2026 beim Regionalma-
nagement der LAG Südraum Leipzig erfolgen. Weitere Infor-
mationen finden sie ab 16.12.2025 auf der Homepage der 
LAG (www.suedraumleipzig.de). Für Fragen steht Ihnen das 
Regionalmanagement gern zur Verfügung.
Frau Dr. Bergfeld/ Frau Prof. Groß 0341/9124927; 
mail@iwr-leipzig.com
Frau Landmann, 034296/900 444, 
kontakt@planungsbuero-landmann.de

Emissionswerte der Bodensanierungsanlage 
Deutzen vom Monat November 2025 kumulativ 
aufgerechnet
Tabelle der monatlich kumulativ erfassten Emissionswerte 
der BSA Deutzen im Jahr 2025
Abgas-
komponenten

Dimension Tagesmittel-
grenzwert

Gefahrene 
Parameter 
bis 30.11.2025

NO2 mg/Nm³ 150 105,71
SO2 mg/Nm³ 25 0,24
CO mg/Nm³ 50 0,88
CnHm mg/Nm³ 5 1,73
HCl mg/Nm³ 5 1,00
Staub mg/Nm³ 5 1,57
NH3 mg/Nm³ 10 1,04
Hg µg/Nm³ 10 0,03

Weitere Betriebsparameter können, wie bereits bekannt, live auf 
dem PC-Bildschirm in der Bodeneingangskontrolle angesehen 
werden.

zeigen Sie Ihren Kunden,

dass es Sie gibt. Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Mit Ihrer Anzeige
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GEMEINDEINFORMATIONEN

Die Ämter der Gemeindeverwaltung Neukieritzsch sind telefonisch zu erreichen

Bürgermeister/Sekretariat, Herr Meckel/Frau Zippel 034342 80312 gemeindeverwaltung@neukieritzsch.de
Amtsleiter Hauptamt, Herr Gohr 034342 80314 a.gohr@neukieritzsch.de
Standesamt, Frau Schröder 034342 80323 k.schroeder@neukieritzsch.de
Standesamt, Frau Hain 034342 80324 l.hain@neukieritzsch.de
Personalamt, Frau Gerstner 034342 80330 k.gerstner@neukieritzsch.de
Einwohnermeldeamt, Herr Heinze 034342 80316 d.heinze@neukieritzsch.de
Vermietung, Verpachtung, Herr Heidler 034342 80315 t.heidler@neukieritzsch.de
Vollzugsbedienstete, Fundbüro, Frau Ott 034342 80332 a.ott@neukieritzsch.de
Amtsleiterin Kämmerei, Frau Wenner 034342 80328 h.wenner@neukieritzsch.de
Kasse, Rechnungslegung, Betriebskostenabrechnung, Frau Ludwig 034342 80322 k.ludwig@neukieritzsch.de
Kasse, Hundesteuer, Haushalt, Frau Belke 034342 80320 a.belke@neukieritzsch.de
Gewerbesteuern, Mieten und Pachten, Frau Braumann 034342 80335 p.braumann@neukieritzsch.de
Grundsteuern und Liegenschaften, Frau Meinhold 034342 80321 g.meinhold@neukieritzsch.de
Amtsleiterin Bauamt, Frau Freiberg 034342 80327 s.freiberg@neukieritzsch.de
Tief- und Hochbau, Herr Köhler 034342 80329 t.koehler@neukieritzsch.de
Unterhaltung/Instandhaltung, Herr Pohlers 034342 80336 m.pohlers@neukieritzsch.de
Bauverwaltung, Frau Böer 034342 80325 t.boeer@neukieritzsch.de
Bauverwaltung, Herr Albrecht 034342 80340 ch.albrecht@neukieritzsch.de
Stadtplanung, Herr Dr. Wüste 034342 80326 a.wueste@neukieritzsch.de

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Neukieritzsch

Dienstag: 09.00 bis 12.00 Uhr sowie 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 bis 12.00 Uhr sowie 14.00 bis 17.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung

Um Wartezeiten zu vermeiden, wird aber eine Terminverein-
barung empfohlen.

Standesamt

Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie, im Standes-
amt um vorherige Terminvereinbarungen unter standesamt@
neukieritzsch.de oder unter 034342 80323 oder 034342 
80324.

Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeisters findet am 
Donnerstag, den 19.02.2026, 16.00 Uhr im Büro des Bürger-
meisters, Schulplatz 3, Neukieritzsch statt. Bei dringenden 
Angelegenheiten vereinbaren Sie bitte einen Termin unter 
034342 80312.

Sprechzeiten des Polizeistandortes Neukieritzsch

Dienstag: 09.00 - 11.30 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr

Telefon: 034342 689990, Fax: 03433 244106 - 
Polizeidienststelle Borna

Schiedsstelle

Terminvereinbarung erfolgt über das Sekretariat des Bürger-
meisters unter 034342 80312 bzw. 
gemeindeverwaltung@neukieritzsch.de

Öffnungszeiten der Bibliothek im Gemeindeamt 
Neukieritzsch

Dienstag und Donnerstsg 10.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 17.00 Uhr

Telefon: 034342 80318
E-Mail: bibliothek.neukieritzsch@gmail.com
Facebook: Bibliotheken Neukieritzsch/Deutzen

Öffnungszeiten Bibliothek Deutzen

Montag und Donnerstag14.00 - 17.00 Uhr

Telefon: 03433 905276
E-Mail: bibliothek.neukieritzsch@gmail.com
Facebook: Bibliotheken Neukieritzsch/ Deutzen

Friedhofsverwaltung für die kommunalen Friedhöfe 
in Neukieritzsch und Deutzen

Mobile Friedhofsverwaltung Kramer
Bahnhofstr. 2 a
04564 Böhlen
Tel.: 0170 5421858

Bitte beachten Sie, dass die Friedhofsverwaltung für die 
Friedhöfe in Lippendorf, Kieritzsch, Großzössen und Lob-
städt über die Telefonnummer des Pfarrbüros Neukie-
ritzsch unter 034342 51360 erreichbar ist. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie in der Rubrik „Kirchenachrichten“.

Sparkassenbus im Ortsteil Deutzen

Der Sparkassenbus hält in der ungeraden Kalenderwoche 
donnerstags von 10.00 bis 10.15 Uhr Am Markt.

Onlineterminvergabe für das Einwohnermeldeamt

Für Dienstleistungen (Beantragung Pass/PA, An- und Ummel-
dungen) im Einwohnermeldeamt ist eine Terminvereinbarung 
erforderlich! Um schnell und einfach einen Termin zu vereinba-
ren, gelangen Sie über folgenden Link zur Online-Terminverein-
barung der Gemeinde Neukieritzsch.

https://mitdenken.sachsen.de/1056707 oder
Sie nutzen folgenden QR-CODE
Eine Terminvereinbarung ist aber weiterhin on-
line unter EMA@neukieritzsch.de, oder telefo-
nisch unter 034342 80316 zu folgenden Zeiten 
möglich:

Montag 08:00 – 12:00 Uhr, 13:00 – 15:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Seit dem 01.05.2025 können Sie Pass- und Ausweisfotos direkt 
vor Ort im Einwohnermeldeamt anfertigen lassen. Mit Hilfe ei-
nes Fotoautomaten wird ein digitales, biometrisches Lichtbild 
von Ihnen erstellt. Die bundesweit einheitliche Gebühr dafür be-
trägt 6,00 € für je Foto.
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Fahrbibliothek des Landkreises
Die Fahrbibliothek des Landkreises fährt die Haltepunkte in der 
Gemeinde Neukieritzsch wie folgt an:
Termine:
Großzössen an den Garagen, 
Witznitzer Str. 04.03.2026 15.30 - 16.00 Uhr
Kahnsdorf Rittergut Kahnsdorf, 
Th.-Sältze Str. 12 04.03.2026 16.15 - 16.45 Uhr;
Lobstädt GS Lobstädt, Viktoriastr./Gartenstr.
04.03.2026 17.00 - 17.30 Uhr

Angebote an zz. freien Mietwohnungen  
in Neukieritzsch
Neubau
Str. d. Einheit 25 2 Raumwhg. (ca. 45,75 m²) sofort
1. OG bezugsfertig

Str. d. Einheit 18 2 Raumwhg. (ca. 46,13 m²) sofort
2. OG bezugsfertig / EBK

Str. d. Einheit 18 1 Raumwhg. (ca. 30,88 m²) sofort
1. OG bezugsfertig

Altbau
Hauptstraße 34 (Lippendorf) 1 Raumwhg. (ca. 34,23 m²) sofort
EG bezugsfertig

Str. d. Genossenschaft 5 a (Deutzen) 2 Raumwhg. 
(ca. 56 m²) sofort
DG
Anfragen an: HaWoGe Neukieritzsch
Frau Herrmann 04575 Neukieritzsch Tel. 034342/ 51913
oder 04575@hawoge-mbh.de

Alternativ ist es weiterhin möglich, die digitalen Fotos über einen 
zertifizierten Fotodienstleister anfertigen zu lassen. Anfallende 
Gebühren sind möglichst bargeldlos per EC-Karte zu zahlen.
Wohnung anmelden oder ummelden – ganz einfach auch 
online Unter folgendem Link kann die Wohnungsanmeldung 
oder Wohnungsummeldung online durchgeführt werden: htt-
ps://serviceportal.gemeinsamonline.de/Onlinedienste/Service/
Entry/EWA Hinweise und Fragen, sowie weitere Informationen 
finden Sie unter folgendem Link: 
https://wohnsitzanmeldung.gov.de/

Einwohnermeldeamt informiert - wir bitten 
um unbedingte Beachtung!
Bitte berücksichtigen Sie bei der Planung Ihrer Reisen die 
Gültigkeiten der Reisedokumente. Kurzfristige Terminver-
einbarungen können nicht immer realisiert werden. Schau-
en Sie also bitte rechtzeitig nach den Gültigkeiten Ihrer Do-
kumente, um Unannehmlichkeiten zu vermeiden!

Zur Terminvergabe nutzen Sie bitte unser 
Online-Portal überfolgenden Link oder al-
ternativ über den QR-Barcode:
https://mitdenken.sachsen.de/1056707
Vor einer Reise in das Ausland sollte man 
sich rechtzeitig informieren, welche Doku-

mente zur Einreise in das jeweilige Land benötigt werden 
und wie lange diese ggf. noch nach der Einreise gültig sein 
müssen.
Diese Informationen können über den Link 
www.auswaertiges-amt.de oder im Reisebüro erfragt werden.
Das Einwohnermeldeamt kann und darf dazu keine Aus-
kunft erteilen.

Information zur Altkleiderentsorgung  
im Gemeindegebiet
Am 22.12.2025 haben einige Firmen im Gemeindegebiet ihre 
Altkleider-Container entfernt. Wir bitten darum, die verblie-
benen Container nicht zu überfüllen und keine Kleidung in 
Säcken, Tüten oder auch einzeln neben die Altkleider- und 
Glascontainer zu stellen.
Sie können die Alttextilien auch direkt bei den Wertstoffhöfen 
der KELL GmbH entsorgen.
Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bauernregel für Januar
Gibt’s im Januar viel Regen, bringt’s den Früchten  
keinen Segen.

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: logistik@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an! Willkommen bei der

LINUS WITTICH Medien KG, 
wie kann ich Ihnen 

weiterhelfen?

Amts- und Mitteilungsblätter,
Druck

Über 50 Jahre Know-how.

Flyer, Visitenkarten, Werbung.LINUS WITTICH Medien KG
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NEUES VON DEN FEUERWEHREN

Feuerwehr Lobstädt sagt Danke!
Ein großes Dankeschön an alle Bürgerinnen und Bürger sowie un-
sere Unterstützer für eure Hilfe, euren Rückhalt und das Vertrauen 
im vergangenen Jahr - gemeinsam halten wir Lobstädt stark!
Ein neues Jahr beginnt mit guten Vorsätzen…das bedeutet…wer-
de Teil dieses starken Zusammenhalts, denn bei uns werden …
Helden Gesucht!
Nicht im Film. Nicht im Comic.
Sondern hier - bei uns in Lobstädt.
Die Freiwillige Feuerwehr Lobstädt steht rund um die Uhr bereit, 
wenn andere Hilfe brauchen.
Ob Brand, Unfall oder Naturereignis - wir halten zusammen und 
packen an.
Gemeinsam stark für unsere Heimat!
Jetzt ist der Moment, Teil eines Teams zu werden, das Verant-
wortung übernimmt.
anderen helfen & Leben retten
echtes Teamgefühl erleben
spannende Einsätze & moderne Technik
Kameradschaft, Tradition & Zusammenhalt
Unterstützung durch den Freiwillige Feuerwehr Lobstädt e. V.
Werde Mitglied und mach den Unterschied!
Egal ob aktiv im Einsatz oder unterstützend im Verein - dein 
Engagement zählt.
Schreib uns eine Nachricht oder sprich uns direkt an.
Lobstädt braucht dich!
#HeldenGesucht
#FeuerwehrLobstädt
#FreiwilligeFeuerwehr
#GemeinsamStark
#EhrenamtMitHerz
#DeineFeuerwehr

Neues von der Freiwilligen Feuerwehr 
Kahnsdorf

Mit Engagement und Teamgeist zum Ziel!

Unsere vier neuen Kameraden Morris Gründler, Kay Siegert, 
Enrico Birkner und Maximilian Fischer haben den Grundlehr-
gang erfolgreich abgeschlossen. Wir gratulieren herzlich und 
freuen uns auf viele gemeinsame Einsätze!

Neues von der Jugendfeuerwehr Kahnsdorf

Am 06.12.2025 feierte unsere Jugendfeuerwehr ihren Jahres-
abschluss. Zum letzten Dienst des Jahres waren auch Eltern 
und Geschwister herzlich eingeladen. Gemeinsam blickten wir 
auf das Jahr 2025 zurück und gaben einen kleinen Ausblick auf 
die Aktivitäten, die 2026 auf unsere Jugendlichen warten.

Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr 
Lobstädt und die Gemeinde 
Neukieritzsch trauern um  
ihren Kameraden

Brandmeister 
Markus Fobian

geb. 18.04.1986 - 
verst. 18.12.2025

1999 trat Markus in die Jugend-
feuerwehr Lobstädt ein und war 
fortan Feuerwehrmann mit Leib 
und Seele, als Brandmeister, 
als Wehrleiter und zuletzt als 
stellv. Wehrleiter.

Mit großem Engagement und Pflichtbewusstsein erfüllte 
er seine Aufgaben und begleitete uns über viele Jahre 
hinweg.

Mit ihm verliert die Feuerwehr und auch die Gemeinde  
Neukieritzsch einen geachteten und geschätzten Kamera-
den, dessen Lücke nur schwer zu schließen sein wird.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und all seinen Ange-
hörigen.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
Kameradinnen und 
Kameraden

Bürgermeister 
Thomas Meckel

Freiwillige Feuerwehr 
Lobstädt

Gemeinde Neukieritzsch
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Einsatzübersicht der FF Neukieritzsch

Nr. Datum Uhrzeit Einsatzort Kurzbericht
62 04.12.2025 20:50 Uhr Markt,

04575 Neukieritzsch
B1: brennende Hecke/ Busch:
Ein vermutlich durch Brandstiftung entzündeter Reisekoffer griff auf eine an-
grenzende Hecke über und setzte auch diese in Brand. Glücklicherweise 
waren angrenzende Hausbewohner zügig zur Stelle und konnten das Feuer 
mit einem 6-kg-Pulverlöscher eindämmen und ablöschen.
Chapeau für die Leistung und den gezeigten Einsatz! Schließlich konnte da-
durch Schlimmeres verhindert werden.
Für uns bestanden jedoch noch Nachlöscharbeiten, die mittels Schnellan-
griff und Wasser durchgeführt wurden. Die Kontrolle erfolgte mit einer Wär-
mebildkamera.

63 06.12.2025 09:22 Uhr Dorfplatz, 
OT Kieritzsch,
04575 Neukieritzsch

B1: brennendes Wohnmobil:
Ein brennendes Wohnmobil im Ortsteil Kieritzsch rief am Samstagvormittag 
die Feuerwehren Lipendorf-Kieritzsch, Neukieritzsch und Großzössen auf 
den Plan.
Ebenfalls vor Ort waren der Rettungsdienst und die Polizei. Der Rettungs-
dienst behandelte eine Person mit Verdacht auf Rauchgasintoxikation und 
verbrachte sie zur Beobachtung ins Krankenhaus.
Die Feuerwehr Lippendorf-Kieritzsch übernahm vorrangig die Brandbe-
kämpfung. Unsere Aufgabe bestand darin, eine stabile Wasserversorgung 
herzustellen und die Löschmaßnahmen bei Bedarf zu unterstützen.
Die FF Großzössen wurde alarmiert, um uns in der Logistik zu unterstützen, 
die benutzten Schläuche etc. zu transportieren und uns sofort mit neuem 
Schlauchmaterial auszurüsten. Diese Unterstützung in der Logistik ist für un-
sere Feuerwehren der Gemeinde eine große Hilfe. Danke!!!

64 06.12.2025 22:06 Uhr Alte Poststraße,
04575 Neukieritzsch

B1: brennender PKW
Am späten Abend des 6. Dezembers wurden wir zu einem brennenden Pkw 
in die Poststraße alarmiert.
An der Einsatzstelle fanden wir einen im vorderen Bereich brennenden Pkw 
vor. Mittels Schnellangriff und Schaum konnten wir den Brand zügig eindäm-
men und ablöschen. Zusätzlich wurde eine Wasserversorgung aufgebaut 
und die Einsatzstelle ausgeleuchtet.
Trotz des schnellen Handelns entstand am PKW Totalschaden.
Die Polizei war ebenfalls vor Ort und nahm ihre Ermittlungen auf. Personen 
kamen nicht zu Schaden.

65 16.12.2025 13:40 Uhr Waldgebiet Lobstädt,
04575 Neukieritzsch

B1: Brand Unterholz/ Kohle
Am Dienstag, den 16. Dezember, wurden die Feuerwehren Lobstädt, Neukie-
ritzsch, Kahnsdorf und Großzössen zu einem Brand in einem Waldstück unweit 
der B 176 zwischen Lobstädt und Borna alarmiert.
Das betroffene Waldgebiet ist bekannt dafür, dass dort in früheren Jahren Asche 
und Kohle abgekippt wurden. Diese Altlasten führten dazu, dass sich der Brand 
vor allem im Boden ausbreitete und die Löscharbeiten erheblich erschwerte. Be-
reits beim Eintreffen der Einsatzkräfte zeigte sich, dass sich zahlreiche Glutnes-
ter tief im mit Kohlestaub durchsetztem Erdreich befanden. Um eine effektivere 
Brandbekämpfung zu ermöglichen, wurde Netzmittel eingesetzt.

Für eine gemütliche Atmosphäre sorgten Plätzchen, Lebkuchen 
und Getränke. Außerdem durfte sich die Jugendfeuerwehr über 
kleine Geschenke vom Weihnachtsmann freuen.
Ein ganz besonderes Geschenk erhielten wir in diesem Jahr 
vom Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Kahnsdorf e. V., 
der uns mit einer großzügigen Spende in Höhe von 700 € unter-
stützte. Darüber haben wir uns sehr gefreut und haben bereits 
einige Ideen, wie wir diese Summe sinnvoll für unsere Jugend-
arbeit einsetzen können.
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Das Wasser-Schaum-Gemisch sorgt für eine deutlich bessere Eindringtiefe 
in das Brandgut und ermöglichte es, die schwelenden Bereiche gezielt ab-
zulöschen.
Mit Einbruch der Dunkelheit verschlechterten sich die Einsatzbedingungen 
zunehmend. Das unwegsame Gelände machte ein sicheres Bewegen für die 
Einsatzkräfte kaum noch möglich. Zusätzlich stellten mehrere instabile und 
vom Umstürzen bedrohte Bäume eine erhebliche Gefahr dar. Aus Sicher-
heitsgründen war es daher nicht mehr verantwortbar, die Löscharbeiten am 
Boden fortzuführen. Der Einsatzleiter entschied sich folglich, den Einsatz in 
der Nacht zu unterbrechen.
Zur erneuten Lagebeurteilung fuhren einige Kameraden der FF Neukieritzsch 
gegen 00:00 Uhr erneut zur Einsatzstelle, um den Einsatzort mit einer Droh-
ne, die mit einer Wärmebildkamera ausgestattet ist, abzufliegen und zu beur-
teilen. Der betroffene Bereich wurde aus der Luft überflogen und kontrolliert, 
um mögliche Glutnester zu überwachen, ohne Einsatzkräfte zu gefährden.
Am Mittwoch, den 17. Dezember, trafen sich die beteiligten Feuerwehren 
erneut am Einsatzort. Bei Tageslicht konnten die Löscharbeiten sicher wie-
der aufgenommen und verbliebene Brandstellen gezielt bearbeitet werden. 
Schließlich gelang es, den Brand vollständig zu liquidieren.
Um die Wasserversorgung und die daraus resultierenden Löschmaßnahmen 
fortzuführen, wurde ebenfalls das TLF 4000 der FF Groitzsch an die Einsatz-
stelle nachgefordert.
Verletzt wurde bei dem Einsatz niemand. Die Ursache des Brandes ist wei-
terhin Gegenstand der Ermittlungen. Dank der umsichtigen Einsatzkräfte, 
des gezielten Technikeinsatzes und der guten Zusammenarbeit aller betei-
ligten Feuerwehren konnte eine weitere Ausbreitung des Feuers verhindert 
werden.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle beteiligten Einsatzkräfte für ihre tat-
kräftige Unterstützung und ihren Einsatz.

66 17.12.2025 16:38 Uhr Bahnhof Neukieritzsch,
04575 Neukieritzsch

TH1: Aufzugsbefreiung
Eine Frau mit Kleinkind war im Aufzug am Bahnhof Neukieritzsch gefangen, 
da sich die Tür nicht ordnungsgemäß automatisch geöffnet hat.
Wir konnten die Tür nach unserem Eintreffen zügig öffnen und die beiden 
Personen befreien. Allen Beteiligten ging es gut

67 27.12.2025 16:04 Uhr Waldgebiet Lobstädt,
04575 Neukieritzsch

Sonstiges: Brandkontrolle mit Drohne
Erneut war an der alten Einsatzstelle vom 16.12.25 im Waldgebiet Lobstädt 
eine Rauchentwicklung sichtbar, woraufhin die Leitstelle Alarm auslöste. 
Nach internen Rücksprachen kontrollierten wir die Einsatzstelle mittels Droh-
ne, wobei erneut Rauch und Feuer bestätigt wurden.
Das Feuer wurde zunächst mit einfachen Mitteln an der Brandausbreitung 
gehindert, konnte aufgrund der bekannten Lage jedoch nicht weiter bekämpft 
und gelöscht werden.

68 27.12.2025 23:10 Uhr Waldgebiet Lobstädt,
04575 Neukieritzsch

Sonstiges: Brandkontrolle mit Drohne
Zwischenkontrolle der Einsatzstelle mittels Drohne.

69 28.12.2025 09:52 Uhr Waldgebiet Lobstädt,
04575 Neukieritzsch

B1: Brand Unterholz/ Kohle
Aufgrund der erneuten Brandausbreitung, die bereits ein paar Stunden zuvor 
bemerkt wurde und bereits mittels Drohne überwacht wurde, wurden am frü-
hen Sonntagmorgen die Feuerwehren Lobstädt, Kahnsdorf und Großzössen 
an die Einsatzstelle alarmiert, um erneut die Brandbekämpfung aufzuneh-
men.
Im ersten Schritt wurden vorrangig Sträucher und kleinere Bäume freige-
schnitten, um einen ordentlichen Weg zum Brandherd zu schaffen. Sobald 
dies abgeschlossen war, wurden die Tanklöschfahrzeuge der Feuerwehren 
Groitzsch und Neukieritzsch zur Einsatzstelle gerufen.
Mit viel Wasser und Netzmittel wurde den Brandnestern im Untergrund er-
neut zu Leibe gerückt. Anschließend wurden die Bereiche mit der Wärme-
bildkamera vor Ort sowie aus der Luft kontrolliert.

Gegenüber dem Vorjahr (3 Einsätze) konnten somit 5 Einsätze im Monat Dezember mehr verzeichnet werden.
Damit schließen wir das Jahr 2025 mit insgesamt 69 Einsätzen ab.
Wir bedanken uns bei allen Kameradinnen und Kameraden, die zu jeder Tages- und Nachtzeit ihre eigenen Interessen zurückge-
stellt haben, um Menschen in Not zu helfen.
Wir für Ihre Sicherheit - Ihre FF Neukieritzsch
Weitere Informationen zu Einsätzen, Meldungen, Veranstaltungen etc. finden Sie auf unserer Homepage unter:
www.feuerwehr-neukieritzsch.de oder in den sozialen Netzwerken wie Facebook, Instagram oder unserem WhatsApp-
Kanal.

Freiwillige Feuerwehr Neukieritzsch
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Zweiter Neukieritzscher Weihnachtsmarkt – 
Ein festlicher Erfolg
In diesem Jahr trug auch das Wetter maßgeblich zum Erfolg des 
zweiten Neukieritzscher Weihnachtsmarktes bei.

Bei trockenem, winterlich passendem Wetter – und damit ganz 
anders als im Vorjahr mit Dauerregen – herrschten beste Be-
dingungen für einen gelungenen Markttag. Der Marktplatz war 
gut gefüllt mit zahlreichen Neukieritzscherinnen und Neukieritz-
schern sowie vielen Gästen aus den Nachbardörfern, die ge-
meinsam die vorweihnachtliche Atmosphäre genossen.
Am Samstag, den 13. Dezember 2025, fand der zweite Neukie-
ritzscher Weihnachtsmarkt statt. Als Organisator dieser gelun-
genen Veranstaltung zeichnete sich erneut der Feuerwehrver-
ein Neukieritzsch e. V. verantwortlich.
Der Weihnachtsmarkt lebte vor allem vom großen Engagement 
der örtlichen Vereine und Unterstützer. Der Kulturverein Neukie-
ritzsch kümmerte sich um den Verkauf der Weihnachtsbäume. 
Wer dort vorbeischaute, konnte sich zudem mit einem Glüh-
Aperol verwöhnen lassen und diesen direkt vor Ort genießen.
Der Förderverein „Zukünftige Entdecker“ verwöhnte die Besu-
cher mit frisch gebackenen, goldbraunen Waffeln, die für süße 
Genussmomente sorgten und bei Groß und Klein großen An-
klang fanden. Der Hort „Entdeckerland“ lud die Kinder zum Bas-
teln ein, bei dem mit viel Kreativität wunderschöne weihnachtli-
che Dekorationen entstanden.
Für die musikalische Umrahmung sorgte den gesamten Tag 
über DJ Holger, der mit festlicher Weihnachtsmusik eine gemüt-
liche Atmosphäre auf dem Markt schuf.
Der Gartenverein „Untern Linden“ verkaufte sowohl kaltes als 
auch warmes Bier und bot zusätzlich eine Auswahl an alkohol-
freien Getränken an.
Der Neukieritzscher Karnevalsclub verwöhnte die Gäste am 
Nachmittag mit einer großen Auswahl an Süßspeisen sowie 
Kaffee, Tee und vielen weiteren Leckereien.
Eine kleine Schulgruppe der Abitur-Abschlussklasse war mit ei-
nem eigenen Stand vertreten und sammelte mit unter anderem 
gebrannten Mandeln Unterstützung für ihre Abschlussaktivitäten.
Auch kulinarisch wurde einiges geboten. Der Feuerwehrverein 
Neukieritzsch e. V. sorgte mit deftigen Speisen wie Bratwurst, 
Steaks und Römerbraten für das leibliche Wohl. Dazu wurde 
der beliebte Glühwein von Sachsenobst, wahlweise mit oder 
ohne Schuss, ausgeschenkt. Als alkoholfreie Variante bot der 
Feuerwehrverein ausschließlich Kinderpunsch an. Die Freiwilli-
ge Feuerwehr Neukieritzsch sorgte zusätzlich mit zwei kleinen 
Feuerschalen für eine wohltuende Wärme auf dem Marktplatz 
und trug so zur gemütlichen Atmosphäre bei.
Ein besonderes Erlebnis für die jüngsten Besucher war ein Kin-
derstand mit zwei Alpakas. Die Kinder durften mit den Tieren 
selbst spazieren gehen – kein Wunder also, dass die Alpakas 
am Ende des Tages einige Kilometer „auf dem Buckel“ hatten 
und sich auf ihren Feierabend freuten.
Neben den vielen Leckereien wurde den Besucherinnen und 
Besuchern auch etwas fürs Auge geboten. Das Modehaus Ka-
thleen präsentierte eine Modenschau, bei der sich das Publi-
kum auf kommende Modetrends einstimmen konnte. Ebenfalls 
großen Anklang fand der Stand von Familie Zelle, die mit ihren 
liebevoll gefertigten getöpferten Gegenständen zahlreiche Gäs-
te zum Stöbern und Kaufen animierte.

Jahresabschluss der Jugendfeuerwehr  
Neukieritzsch im Indoor-Kletterwald
Am 12. Dezember 2025 fand der letzte Dienst der Jugendfeu-
erwehr Neukieritzsch statt – und dieser stand ganz im Zeichen 
des gemeinsamen Jahresabschlusses. Statt einer klassischen 
Weihnachtsfeier ging es für die Kinder, Betreuer und Jugend-
warte in den Indoor-Kletterwald nach Günthersdorf.

Nach der Ankunft und einer kurzen Einweisung wagten sich 
die Kinder voller Begeisterung in die verschiedenen Kletterp-
arcours. Mit viel Mut, Geschick und Teamgeist ging es hoch hi-
naus. Dabei standen der Spaß und das gemeinsame Erlebnis 
klar im Vordergrund. Doch nicht nur die Kinder stellten sich der 
Herausforderung: Auch die Betreuer und Jugendwarte ließen es 
sich nicht nehmen, selbst in luftiger Höhe aktiv zu werden und 
gemeinsam mit dem Nachwuchs zu klettern.

Ob auf wackeligen Brücken, 
an Seilrutschen oder in an-
spruchsvollen Kletterelemen-
ten – alle Teilnehmer meister-
ten die Parcours mit großem 
Einsatz. Gegenseitige Un-
terstützung und Anfeuerung 
stärkten den Zusammenhalt 
und sorgten für eine tolle  
Stimmung.
Zum Abschluss durften sich 
die Kinder zudem über ein 
Weihnachtsgeschenk freuen. 
Sie erhielten ein Feuerwehr-
strahlrohr, das künftig als Stift-
halter genutzt werden kann 
– eine kreative und zugleich 
feuerwehrtypische Erinnerung 
an diesen besonderen Tag.
Der Ausflug in den Indoor-Kletterwald war ein gelungener Ab-
schluss eines ereignisreichen Jahres. Die Jugendfeuerwehr 
Neukieritzsch bedankt sich herzlich bei allen Unterstützern, 
insbesondere bei den Jugendwarten, den Eltern sowie der Ge-
meindeverwaltung. Ebenso gilt der Dank allen weiteren Helfern 
sowie der allgemeinen, nicht namentlich genannten Hilfe und 
Förderung, die die Arbeit der Jugendfeuerwehr das ganze Jahr 
über ermöglichen.

Ein Dankeschön geht zum Abschluss an Andre Kunze / AK3D 
für die Unterstützung.

Mit vielen schönen Erinnerungen blickt die Jugendfeuerwehr 
nun voller Vorfreude auf das kommende Jahr.

Die Jugendfeuerwehr Neukieritzsch
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Rund um das wärmende Feuer entstand schließlich eine stim-
mungsvolle Kulisse. Knisternde Flammen, frostige Winterluft 
und geselliges Beisammensein machten den Abend für uns und 
unsere Besucher zu einem besonderen Erlebnis.
Zwar war die Besucherzahl im Vergleich zu den Vorjahren et-
was geringer, was eindeutig den winterlichen Wetterbedingun-
gen geschuldet war, doch dafür kann man nichts. Umso mehr 
freuten wir uns über alle Gäste, die dem Wetter trotzten und den 
Weg zu unserem Brauchtumsfeuer fanden.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Helferinnen und Helfern so-
wie bei allen Besucherinnen und Besuchern, die diesen Abend 
mit uns gemeinsam zu etwas Besonderem gemacht haben.
Danke an alle Mitglieder, Kameraden und unsere Jugendfeuer-
wehr für ihre Unterstützung und geleistete Arbeit. Ebenfalls geht 
ein großer Dank an unseren DJ Holger der wieder für passende 
stimmungsvolle Musik sorgte.

Ihr Feuerwehrverein Neukieritzsch

SCHULEN UND KINDERTAGESSTÄTTEN

Fast pünktlich um 17 Uhr erklang das Martinshorn der Feuerwehr 
und kündigte die Ankunft eines besonderen Gastes an: Der Engel 
des Weihnachtsmannes betrat zunächst allein den Marktplatz, da 
er den Weihnachtsmann unterwegs verloren hatte. Unter fröhli-
cher Animation des Engels und lautem Rufen der wartenden Kin-
der fuhr der Weihnachtsmann schließlich doch noch ein – stilecht 
in der festlich geschmückten Weihnachts-Ente.
Die Kinder empfingen ihn mit 
großer Begeisterung. Anschlie-
ßend drehte der Weihnachts-
mann eine Runde über den 
Markt und begab sich danach 
in sein Zelt, wo er jedes Kind 
persönlich begrüßte und mit 
einer kleinen Aufmerksamkeit 
beschenkte – oft nachdem ein 
Gedicht aufgesagt oder ein Lied 
vorgetragen wurde.
Der Feuerwehrverein Neukie-
ritzsch e. V. bedankt sich von 
Herzen bei allen beteiligten 
Vereinen, Mitwirkenden, Unter-
stützern, Gästen sowie bei der Gemeindeverwaltung und dem 
Bauhof, die diesen Tag mit ihrem Engagement möglich gemacht 
haben.
Der zweite Neukieritzscher Weihnachtsmarkt hat auf beeindru-
ckende Weise gezeigt, wie lebendig der Zusammenhalt und das 
Vereinsleben in unserer Gemeinde sind.
Wir freuen uns schon jetzt auf eine noch schönere Fortsetzung 
im kommenden Jahr – auf viele strahlende Lichter, fröhliche Be-
gegnungen und festliche Momente.

Ihr Neukieritzscher Feuerwehrverein

Brauchtumsfeuer 2026 an der Feuerwehr 
Neukieritzsch
Am Samstag, den 10. Januar 2026, fand unser traditionelles 
Brauchtumsfeuer in Neukieritzsch statt. Organisiert wurde die 
Veranstaltung durch uns als Feuerwehrverein, mit tatkräftiger 
Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Neukieritzsch.
Während einige Veranstalter im Umkreis ihre Traditionsfeuer 
aufgrund der frostigen Wetterlage kurzfristig absagten, ließen 
wir uns davon nicht entmutigen.
Trotz eisiger Temperaturen entzündeten wir das Brauchtums-
feuer wie geplant und wurden mit einer ganz besonderen, win-
terlichen Atmosphäre belohnt.
Bereits im Vorfeld bedeutete das Wetter für uns jedoch einen 
erheblichen Mehraufwand. So mussten wir den Parkplatz so-
weit wie möglich von Schnee und Eis befreien. Zusätzlich wur-
den die Zugangs- und Gehwege abgestreut, um glatte Stellen 
zu entschärfen und mögliche Unfälle zu vermeiden. Besonders 
hilfreich war dabei die Unterstützung durch unsere Kameraden 
sowie die Mitarbeiter des örtlichen Bauhofes, auf deren motori-
sierte Technik wir zurückgreifen konnten – eine große Erleichte-
rung bei den winterlichen Bedingungen.
Auch für das leibliche Wohl unserer Gäste war gesorgt. Neben 
den bewährten Klassikern konnten wir in diesem Jahr eine Neu-
heit im Ausschank anbieten: einen weißen Sachsenobst-Glüh-
wein mit Bratapfel-Sanddorn-Geschmack.
Ob mit oder ohne Schuss, das neue Getränk bereitete unseren 
Gästen große Freude und fand einen reißenden Absatz.
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Bei gemeinsamen Liedern, leckerem Gebäck und Kinderpunsch 
wurde der besondere Nachmittag eingeläutet. Die Hortkinder 
konnten anschließend kreativ werden oder einen Wunschzettel 
an den Weihnachtsmann schreiben. So entstanden wunder-
schöne Kunstwerke als Weihnachtsgestecke, Kräutersalz als 
kleines Geschenk und wohlriechende Duftorangen. Ein großes 
Dankeschön geht an Frau Bartsch und Frau Sauerbrei für ihre 
tatkräftige Unterstützung.

Die Vorweihnachtszeit hat im Hort Entdeckerland nun begon-
nen und wir freuen uns auf weitere schöne Nachmittage und 
vorweihnachtliche Stimmung mit den Kindern.

Das Team vom Hort Entdeckerland

Ein gemütlicher und abwechslungsreicher 
Nachmittag im Hort Neukieritzsch
Im Hort Neukieritzsch der Volkssolidarität Leipziger Land hat-
te sich am Nachmittag vom 21. November, dem bundesweiten 
Vorlesetag, ein prominenter Gast angekündigt. Der Landrat des 
Landkreises Leipzig, Henry Graichen, besuchte die Kinder und 
las ihnen in gemütlicher Runde von Felix vor, einem Kuschel-
hasen der eine Weltreise unternimmt und von verschiedenen 
Städten der Welt Briefe schreibt.

Das war aber nicht die einzige Attraktion des Tages. Auf die 
Kinder der ersten Klassen wartete noch ein Wichtelnachmittag. 
Der Hort war feierlich geschmückt, LED-Kerzen leuchteten und 
Lichterketten tauchten die Räume in behagliches Licht.

Neujahrsgruß vom Förderverein  
„Zukünftige Entdecker Neukieritzsch e.V.“
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Einwohner der Gemeinde Neu-
kieritzsch,
der Jahreswechsel lädt dazu ein, auf die vergangenen zwölf 
Monate zurückzublicken und besonders die schönen Momente 
in Erinnerung zu behalten. Wir als Förderverein können auf viele 
solche mit Freude zurückblicken. So denken wir z.B. gern an die 
erfolgreiche Durchführung des Sabaki-Projekts, den Töpferkurs 
mit den Vorschülern, den „eiskalten“ Start in die Sommerferien 
mit dem Softeismobil, unsere bunte Tombola beim Gemeinde-
fest sowie an den Weihnachtsmarkt in der Adventszeit. 

Für Begeisterung bei den Kita-Kindern sorgen außerdem die 
vielen farbenfrohen neuen Bälle sowie je ein großes Malpaket 
für beide Einrichtungen. Im Hort war die Freude über die neu 
angeschafften Sportleibchen groß. 

Ebenso konnte in Zusammenarbeit mit der Stiftung „Energie-
park Witznitz“ ein Laptop für die Einrichtung einer Medien-Ecke 
angeschafft werden. Unser Antrag auf Förderung der Projekt-
woche „Zirkuspädagogik“ an der Grundschule war ebenfalls 
erfolgreich. Wir sind auch für das neue Jahr voller Ideen und 
freuen uns darauf, diese umzusetzen! Ihre Jahresbeiträge und 
(Weihnachts-) Spenden, für die wir uns herzlich bedanken, hel-
fen uns dabei. 

Gleichzeitig möchten wir die Gelegenheit nutzen, einen Aufruf 
in eigener Sache zu starten: Die Arbeit im Förderverein lebt vom 
Mitmachen. Für die kommende Zeit freuen wir uns über alle, 
die sich vorstellen können, aktiv im Vorstand oder bei einzelnen 
Aufgaben und Projekten mitzuwirken. 

Jede Unterstützung – ob groß oder klein – ist wertvoll und hilft 
uns, den Förderverein auch in Zukunft lebendig und wirkungs-
voll zu gestalten. Sprechen Sie uns gerne an, wenn Sie Interes-
se oder Fragen haben. 
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Die Kleinen wurden immer ungeduldiger, hatte sich doch der 
Nikolaus mit Gefolge angesagt. Doch kam er dieses Mal nicht 
mit dem Rentier, sondern mit Gretel und dem Riesen von der 
Puppenbühne Böhlen.

Mit strahlenden Augen lauschten viele Kinder. Wann wird end-
lich mein Name aufgerufen? Mit kleinen Gedichten und Liedern 
wurde der Nikolaus erfreut.
Bei super Stimmung neigte sich wieder ein toller Tag dem Ende 
entgegen. Ein großer Dank an Marlies und Jürgen Brinkmann 
für das super Video!
Nun noch einige Termine zum Vormerken:
03.01.2026 Neujahrsgrillen
14.05.2026 Männer- und Frauentagsfeier
11.07.2026 Sommerfest
05.12.2026 Der Nikolaus kommt

Zum Schluss sei nochmal allen Machern gedankt, denn ohne 
ihr fleißiges Wirken wären solche tollen Feiern nicht möglich.
Dankeschön im Namen vieler Gartenfreunde und Gäste

Karin Bischoff

Wir wünschen allen Einwohnern der Gemeinde Neukieritzsch 
ein glückliches und erfolgreiches neues Jahr 2026.

Die Vorstandsmitglieder des Fördervereins „Zukünftige Entdecker 
Neukieritzsch e.V.“

VEREINSNACHRICHTEN

Jahresausklang „Untern Linden“ 2025
6. Dezember – was für ein Tag – Nikolaus war angesagt. Eltern 
und Großeltern waren gefragt, denn es sollte im Vorfeld zum 
Nikolaustag ein Schuh oder Stiefelchen im Festpavillon abgege-
ben werden. Sie wurden vom Gartenverein gefüllt. Leider wurde 
in diesem Jahr davon wenig Gebrauch gemacht.
Ab 15.00 Uhr kamen immer mehr Gartenfreunde und Gäste. Bei 
Glühwein, vielen anderen Getränken und Leckerem vom Grill 
verging die Zeit viel zu schnell in fröhlicher Runde.
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Auch in diesem Jahr wurden wieder drei Personen geehrt, die 
unsere Gemeinde durch ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten in den 
Vereinen unterstützen. In diesem Jahr konnten sich Manuela 
Wagner vom SF Neukieritzsch, Christel Bessmelzeff vom Mu-
sikverein Neukieritzsch-Regis e.V. und Tino Tilschner von den 
Pfadfindern über eine Ehrung freuen. Mit drei wunderschönen 
Laudationen wurden die drei überrascht und für ihre Arbeit ge-
würdigt. Auch für uns als Kulturverein gab es zum Abschluss 
noch eine Überraschung.
Es war wieder eine sehr gelungene Veranstaltung, die alle Be-
sucher in Weihnachtsstimmung versetzt hat.

� Fotos: A. Schmidt

Unser Dank gilt allen Mitwirkenden, Helferinnen und Helfern so-
wie Unterstützerinnen und Unterstützern, die diese Gala jedes 
Jahr ermöglichen. Besonderer Dank geht an die zahlreichen 
Gäste, deren Spenden die Engagements der Akteure würdigen 
und unterstützen.
Euer Kulturverein Neukieritzsch

Weihnachtsgala 2025 in Neukieritzsch
Am 07. Dezember 2025 fand die alljährliche Weihnachtsgala in 
Neukieritzsch statt. Den festlichen Auftakt übernahm der Mu-
sikverein Neukieritzsch-Regis e.V., der der Abendveranstaltung 
einen klangvollen Rahmen verlieh. 
Das Orchester begeisterte mit Stücken von Tschaikowsky sowie 
dem Klassiker „3 Haselnüsse für Aschenbrödel“. Moderator Se-
bastian Süß führte charmant durch das Programm.

Als erstes Highlight begeisterten die Kleinsten des ABC-Clubs 
unserer Kita „Haus der Zukunft“ mit einem Weihnachtslied. 
Ein weiteres Glanzlicht war der Schulchor der Grundschule  
Neukieritzsch, der gemeinsam mit Lehrkräften eine wunder-
schöne musikalische Reise für das Publikum bereitete. Die 
Tänzerinnen und Tänzer der Feuerfunken und des Gardebal-
letts des NKC sorgten mit flotten Darbietungen für zusätzliche 
Stimmung.
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Am 19.12.2025 war unsere Weihnachtsfeier im Gartenlokal 
„Zum Frosch“ in Groitzsch. Alles war weihnachtlich geschmückt 
und Kaffeeduft zog durch den Raum. Nach der Begrüßung un-
serer Gäste, unsere Freunde von der Selbsthilfegruppe „Fang 
mich auf, gestalte dein Leben Neu“ aus Leipzig und unserem 
Techniker Siggi mit seinem Kumpel Arndt, ging es mit Stollen 
vom Backhaus Hennig und Kaffee weiter. Als Künstler hatten wir 
diesmal den Mühlenchor Groitzsch zu Gast. Jetzt gab es „alte“ 
und „neue“ Weihnachtslieder zum Mitsingen und schunkeln! Wir 
bedankten uns mit einem finanziellen Obolus und jeder bekam 
noch eine Rose, die freundlicher Weise von der Friedhofsgärt-
nerei Thomas Klemm aus Groitzsch extra für unsere Künstler 
gesponsert wurden. Recht vielen Dank dafür! Nun gab es für 
alle die Weihnachtsgeschenke - einiges war gesponsert (Herrn 
Nick Heise, Herrn Heiko Bade, PfW Pegau) und einiges gekauft! 
Wir danken den Sponsoren, die uns finanziell unterstützen. Su-
per, und unserem Chefchen Gunter für die tolle Organisation! 
Auch der Chefin Kerstin für die super Bewirtung in ihrer Gast-
stätte - alle waren sich einig - hier bist du Gast - hier fühlst du 
dich wohl.
Unseren kranken Mitgliedern, die heute nicht da waren - gute 
Besserung! Seid hoffentlich bald wieder gesund unter uns. Allen 
Freunden und Sponsoren unserer Gruppe recht vielen Dank, 
dass ihr uns auf so vielfältige Weise unterstützt, ob Geld oder 
Sachspenden - recht vielen Dank!
Unser erstes Treffen 2026 in der Stadtmühle Groitzsch ist am 
19.01.25, 14.00 Uhr - ein Tag mir Überraschungen und am 
16.02.2026 ist Fasching geplant, am 16.03.26 Osterbasteln mit 
dem Jugendbüro der Diakonie Groitzsch/Pegau, am Karfreitag 
den 03.04.2026 ist ein Gruppenfrühstück im Backhaus Hennig, 
diesmal in der Filiale in Groitzsch geplant. In Rüssen sind Um-
bauarbeiten, die länger dauern, deshalb in Groitzsch!

Gunter Kratzsch
Vorsitzender 1. Krebsselbsthilfegruppe Groitzsch/Pegau

Stimmungsvolle Dorfweihnacht

Adventszauber in Großzössen begeistert zahlreiche 
Besucher

Der Adventszauber in Großzössen hat am 6. Dezember zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher in die fast 700 Jahre alte 
Dorfkirche Nikolai und auf den festlich geschmückten Kirchplatz 
gelockt. Bei winterlicher Atmosphäre und liebevoller Gestaltung 
bot das Event eine gelungene Mischung aus Tradition, Gemein-
schaft und vorweihnachtlicher Freude.
Den Auftakt bildete die Aufführung „Die Geschichte des Niko-
laus“ in der Dorfkirche. Unterstützt von der Musik- und Kunst-
schule des Landkreises Leipzig, vertreten durch Herrn Dr. An-
ders, sowie Gemeindepfarrerin Frau Franke und Frau Reiprich 
wurde die bekannte Erzählung lebendig und mit musikalischen 
Elementen stimmungsvoll inszeniert. Viele Kinder sangen, fie-
berten begeistert mit – und durften sich am Ende über eine klei-
ne Überraschung freuen.
Im Anschluss erstrahlte der Kirchplatz im warmen Licht von 
Lichterketten und vielen kleinen Lagerfeuern. An liebevoll de-
korierten Ständen boten Dorfbewohner selbstgemachte Lecke-
reien, Bastelarbeiten und weihnachtliche Spezialitäten an. Be-
sonders beliebt war die Bastelstraße in der Kirche, an der die 
Kinder eigene kleine Geschenke gestalten konnten.

Der Adventszauber bot nicht 
nur ein vielfältiges Programm, 
sondern auch Gelegenheit für 
Gespräche, Begegnungen und 
ein herzliches Miteinander. Vie-
le Gäste nutzten den Abend, 
um in der gemütlichen Dorfat-
mosphäre zur Ruhe zu kom-
men und sich auf die Advents-
zeit einzustimmen.

Die Organisatoren zeigen sich dankbar für die große Resonanz: 
Der Adventszauber hat einmal mehr gezeigt, wie lebendig und 
engagiert die Dorfgemeinschaft in Großzössen ist.
Einen herzlichen Dank an alle Organisatoren und Helfer, ohne 
die das Fest nicht in so einem Glanze erstrahlt wäre.

1. Krebsselbsthilfegruppe Groitzsch/Pegau

Was ich dir fürs Neue Jahr wünsche:

Zeit zum Träumen, Zeit zum Nachdenken, Zeit zum Lachen,
Zeit zum Leben!

Allen ein Gesundes Neues Jahr 2026!
Am 04.12.2025 waren wir vom Kreissozialamt Borna zur Dan-
keschön-Veranstaltung in den Kastanienhof von Lobstädt ein-
geladen.
Recht vielen Dank an Frau Karina Kessler und ihr Team - schön, 
dass es diese Veranstaltung gibt! Wir bedankten uns mit einem 
kleinen Weihnachtsgeschenk bei Frau Kessler!
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Herr Kuhfuß

Jubilare
Allen Seniorinnen und Senioren, die im Januar ihren Ge-
burtstag begehen, herzliche Glückwünsche und für das neue 
Lebensjahr alles erdenklich Gute!

Herr Werner Eißner aus 
dem Ortsteil Lippendorf 
freute sich am 12. De-
zember 2025 über per-
sönliche Glückwünsche 
des Bürgermeisters zu 
seinem 93. Ehrentag. Der 
Bürgermeister wünschte 
für das neue Lebensjahr 
alles Gute bei bester Ge-
sundheit.

Herr Siegfried Kuhfuß 
aus dem Ortsteil Lobstädt 
freute sich über persön-
liche Glückwünsche des 
Bürgermeisters anläss-
lich seines 90. Geburts-
tages am 14.12.2025. 
Herr Meckel überbrachte 
Blumen und wünschte 
für die kommende Zeit 
alles Gute bei bester  
Gesundheit.

Die Eheleute Detlef und 
Hella Bergholtz aus 
Neukieritzsch konn-
ten am 24.12.2025 auf  
60 Ehejahre zurückblicken. 

Bürgermeister Thomas 
Meckel besuchte die Ehe-
leute anlässlich ihres Ehe-
jubiläums und überbrachte 
Blumen und die Glückwün-
sche der Gemeinde.

GEBURTSTAGE UND JUBILÄEN SENIOREN

Eheleute Bergholtz

Volkssolidarität Kreisverband Borna e.V.
Veranstaltungsplan Februar 2026

Seniorenclub Neukieritzsch
Montag, 02.02.2026
13.00 Uhr Skaten
Dienstag, 03.02.2026
14.00 Uhr Spielenachmittag
Mittwoch, den 04.02.2026
18.00 Uhr Mitgliederversammlung DIE LINKE
Donnerstag, 05.02.2026
14.00 Uhr Kaffeeklatsch
Montag, 09.02.2026
13.00 Uhr Skaten

Dienstag, 10.02.2026
14.00 Uhr Sport im Sitzen
Donnerstag, 12.02.2026
14.00 Uhr Bingo
Montag, 16.02.2026
13.00 Uhr Skaten
Dienstag, 17.02.2026
14.00 Uhr Faschingsveranstaltung
Donnerstag, 19.02.2026
14.00 Uhr Buchlesung
Montag, 23.02.2026
13.00 Uhr Skaten
Dienstag, 24.02.2026

Abfahrt lt. Aushang - Veranstaltung in Borna „Winter-
zauber mit Laura und Mark“

Donnerstag, 26.02.2026
14.00 Uhr Videonachmittag mit Herrn Herrgett

E. Sauer
Clubleitung

Seniorentreff der Volkssolidarität  
Kahnsdorf/Großzössen
Donnerstag, den 05.02.2026 14.00 Uhr, Legerwall –Bewe-
gungstherapie mit Marcel
Ansprechpartner: Frau Schirrmeister, Tel. 03433 902041

Ortsgruppe der Volkssolidarität Lobstädt

03.02.2026, 14.00 Uhr Sport mit Christa
17.02.2026, 14.00 Uhr Fasching
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Rosemarie Langner, OT Lobstädt, Neue Straße 17, 
04575 Neukieritzsch, 03433 900324

Weihnachtsfeier der Senioren
Am 11.12.2025 hatten wir unsere traditionelle Weihnachtsfeier 
von der Volkssolidarität im Bürgerbegegnungshaus der Ge-
meinde Neukieritzsch.
Wie jedes Jahr hatten die Mädels mit viel Hingabe die Tische 
dekoriert und alles war bestens vorbereitet. Frau Nitsche von 
der Geschäftsstelle der Volkssolidarität Borna würdigte mit ei-
ner kleinen Ansprache die hervorragende Arbeit des gesamten 
Neukieritzscher Teams.

Auch die Senioren der Volkssolidaritäts-Ortsgruppe Neukie-
ritzsch bedankten sich mit einem schönen Überraschungspaket 
für die tolle unermüdliche Arbeit ihrer Mädels und dem großen 
Organisationstalent Erika Sauer.

Werner Eißner
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Ev. – Luth. Emmauskirchgemeinde  
Bornaer Land
Jahreslosung für das Jahr 2026:
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu.“
Offenbarung Kap. 21 Vers 5
Spruch für den Monat Februar:
„Du sollst fröhlich sein und dich freuen über alles Gute, das der 
Herr, dein Gott, dir und deiner Familie gegeben hat.“
5. Buch Mose Kap. 26 Vers 11
Wir bitten Sie, sich über die geplanten Termine auf den aktu-
ellen Aushängen oder auf der Homepage zu informieren. Es 
können sich kurzfristig Änderungen ergeben! Für Fragen wen-
den Sie sich bitte per Email an kg.borna@evlks.de oder in drin-
genden Fällen telefonisch an das Pfarrbüro Neukieritzsch (Tel: 
034342/51360) oder an das Pfarramt Borna (Tel: 03433/802185).
geplante Gottesdienste im Februar
1. Februar – Letzter Sonntag nach Epiphanias
Kollekte für gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD
- Kieritzsch
09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Piehler
- Lobstädt
11:00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Piehler
8. Februar – Sexagesimae
Kollekte für die eigene Gemeinde
- Borna, Emmauskirche
10:00 Uhr Gottesdienst mit Lektor Benjamin Streller

KIRCHENMUSIK: Posaunenchor
15. Februar – Estomihi
Kollekte für besondere Seelsorgedienste
- Borna, Emmauskirche
10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Sup. Dr. Kinder
22. Februar – Invokavit
Kollekte für die eigene Gemeinde
- Kahnsdorf
09:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Piehler
- Neukieritzsch
11:00 Uhr Kreativer Gottesdienst und Kindergottesdienst mit 

Pfr. Piehler
24. Februar – Dienstag
- Borna, kath. Kirche
18:00 Uhr ökumenisches Friedensgebet

Sprechzeiten Pfr. Piehler:
Jeden Dienstag von 16:00 – 17:30 Uhr im Pfarrbüro in der Ka-
tharina-von-Bora-Kirche zu Neukieritzsch (Tel: 034206/694652)
Gemeindeveranstaltungen
Neukieritzsch
- Frauenkreis
Mittwoch, den 4. Februar, 15:00 Uhr
Lobstädt
- Frauenkreis
Montag, den 9. Februar, 14:00 Uhr
Für Kinder und Jugendliche
Kindertreff Samstag, 28, Februar, 10:00 – 12:00 Uhr
Pfadfinder Samstag, 7. Februar, 10:00-12:00 Uhr (Pfadfinder)
13:00-15:00 Uhr (Wölflinge)
ACHTUNG!
Es können sich kurzfristig immer wieder Termine ändern.
Diese werden dann auf unserer Homepage: 
www.kirche-bornaer-land.de
bzw. auf aktuellen Aushängen bekanntgegeben!
ACHTUNG:
Änderung der Kontoverbindung
Unsere Kontonummern bei der Sparkasse Leipzig
- für Spenden und Kirchgeld
BIC : WELADE8LXXX
IBAN : DE58 8605 5592 1100 8920 32
- für Friedhofsverwaltung (Friedhof Lobstädt, Kieritzsch, 
Lippendorf, Kahnsdorf und Großzössen)
BIC : WELADE8LXXX
IBAN : DE19 8605 5592 1100 8919 58

Nach einer kleinen Begrüßung des Bürgermeisters Herr Meckel, 
der wie immer eine kleine Überraschung im Gepäck hatte, gab 
es danach eine Kostprobe der Band Dreifachdosis beim gemüt-
lichen Kaffeetrinken. Damit niemand hungrig nach Hause gehen 
musste, bereiteten die fleißigen Bienchen auch noch ein hand-
gemachtes Abendessen vor, was wieder allen gut mundete. 
Zwischendurch sorgte die Band für ordentlich Tanzmusik, von 
der auch rege Gebrauch gemacht wurde. Das Tanzbein wurde 
ordentlich geschwungen und es wurde viel gelacht. Rundum 
war es wieder eine gelungene Feier.

Ohne Erika, Petra, Gabi, die aus Kitzscher kommt und die das 
3Gestirn immer gern unterstützt, hätten wir nicht so schöne 
Stunden verbringen können.
Vielen Dank dafür!

Die Seniorengruppe Neukieritzsch

KIRCHENNACHRICHTEN

Erhaltung unserer Dorffriedhöfe
Im Jahr 2025 haben auf den Friedhöfen, Groß-
zössen, Kieritzsch, Lippendorf und Kahnsdorf 
Arbeitseinsätze stattgefunden, an denen sich 
eine große Anzahl Freiwilliger sowie junge Män-
ner aus dem Seehaus beteiligt haben.
Es wurde Kompost umgesetzt, Hecken geschnitten, Laub ge-
recht, Zaun gezogen, Bäume verschnitten, Gras gemäht … Mit 
Staunen und Freude habe ich bei diesen Einsätzen großes En-
gagement, Ideenreichtum und Zusammenhalt erlebt.
Dafür danke ich allen Beteiligten im Namen der Ev.-Luth. Em-
mauskirchgemeinde Bornaer Land ganz herzlich.
Unsere gemeinsame Hoffnung ist, dass durch das Engagement 
der Bürgerinnen und Bürger eine Schließung von Friedhöfen 
aufgrund zu geringer Bestattungszahlen verhindert werden 
kann.
Der Kirchenvorstand hat seinen Beschluss zur Schließung der 
Friedhöfe Kieritzsch und Lippendorf deshalb für zwei Jahre aus-
gesetzt.
Das heißt: Im Sommer 2027 wird noch einmal geprüft, ob das 
Engagement anhält und eine dauerhafte Senkung der Kosten 
für Abfallentsorgung und Pflegearbeiten erreicht werden kann. 
Dies ist die Voraussetzung für eine Aufhebung des Schlie-
ßungsbeschlusses und eine längerfristiger Perspektive kleiner 
Friedhöfe.
Zugleich erhoffe ich mir, dass mit dem Engagement auch die 
Verbindung zum Friedhof im eigenen Dorf wieder wächst.
Als Pfarrerin für „Kirche im Strukturwandel“ setze ich mich dafür 
ein, dass Kirchen und Friedhöfe in unseren Dörfern langfristig 
erhalten bleiben. Das wird nur gelingen, wenn viele Menschen 
sich beteiligen.
Die nächsten Arbeitseinsätze sind schon geplant:
14. Februar: Friedhof Lippendorf)
21. März: Friedhof Kahnsdorf
28. März: Friedhof Kieritzsch
Pfarrerin Ulrike Franke, Telefon 0176-64396813
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Bitte geben Sie immer den genauen Verwendungszweck 
für die Überweisung an!
Wenn Sie eine Spendenquittung benötigen, geben Sie bitte 
Ihren Namen und Adresse im Verwendungszweck an.
Sprechzeiten des Pfarrbüros in Neukieritzsch:
Dienstag 14:00 Uhr – 16:00 Uhr und Freitag 9:00 – 10:00 Uhr
Außerhalb der Sprechzeiten können Sie gerne telefonisch einen 
Termin vereinbaren.
Friedhofsverwaltung:
Sie erreichen die Friedhofsverwaltung für die Friedhöfe in Lip-
pendorf, Kieritzsch, Lobstädt, Großzössen und Kahnsdorf 
unter der Telefonnummer des Pfarrbüros Neukieritzsch (Tel: 
034342/51360) oder per Email an kg.borna@evlks.de
Tel. Pfarrbüro Neukieritzsch: 034342 - 51360
Fax: 034342 - 50146
E – Mail: kg.borna@evlks.de
Internet: www.kirche-bornaer-land.de

Gottesdienste in Deutzen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde an Pleiße und Schnauder

Letzter Sonntag nach Epiphanias
1. Februar, 10:00 Uhr – G.-A.-Haus – Abendmahlsgottesdienst 
– Pfrn. Franke

Veranstaltungen
Seniorenkreise:
Regis-Breitingen, 03.02.2026 um 14:00 Uhr im Altenpflegeheim 
St. Barbara
Ramsdorf, 06.02.2026 um 14:00 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf
Kirchenchor:
Regis-Breitingen, freitags um 17:30 Uhr im Pfarrhaus Breitingen
Ramsdorf, mittwochs um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf
Kinderkreis:
Ramsdorf, 28.01.2026 um 16:00 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf
Ramsdorf, 25.02.2026 um 16:00 Uhr im Pfarrhaus Ramsdorf

Katholische Gemeinde St. Joseph Borna

Gottesdienste

Die nächste Heilige Messe in Neukieritzsch findet voraus-
sichtlich am Samstag, dem 7. Februar 2026, um 17:00 Uhr in 
der ev.-luth. Katharina-von-Bora-Kirche statt.
Rückblick: Sternsingeraktion 2026 „Schule statt Fabrik - 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“
Borna/Neukieritzsch. Nun war es wieder so weit: In den Tagen 
nach Weihnachten zogen die Sternsinger der evangelischen und 
katholischen Gemeinden durch die Straßen von Borna, Froh-
burg und Umgebung. Dabei brachten die Mädchen und Jungen 
in der Nachfolge der Heiligen Drei Könige den Segen „Christus 
segne dieses Haus“ mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+26“ in 
die Häuser und baten um eine Spende für Kinder in Not.
Von ihrer Aussendung im Familiengottesdienst am 27. Dezem-
ber 2025 in Frohburg bis zur Rückkehr am 9. Januar 2026 in 
Zedtlitz waren etwa 70 Kinder und deren Begleiter in 21 Grup-
pen nicht nur als Botschafter des Friedens unterwegs, sondern 
auch als lebendige Zeichen der Hoffnung - vor Ort und welt-
weit. Einen ersten Höhepunkt gab es am 29. Dezember mit dem 
Segensbesuch bei Jens Littmann, Betriebsratsvorsitzender am 
Standort der LEAG, im Lippendorfer Kraftwerk. Im Anschluss 
nahm er die Kinder und Eltern mit auf eine geführte Besichti-
gungstour durch das Kraftwerk.

Segensbesuch im Lippendorfer Kraftwerk� Foto: Andreas Schulz
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ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Presse-Information
Leipzig, 16. Dezember 2025
7-Seen-Wanderung 2026 – Mehr als 1.200 Teilnehmer sind 
allein auf den ungeführten Strecken bereits gemeldet, erste 
Touren ausgebucht!
Pünktlich um 00:00 Uhr am 28.11.2025 öffnete das Anmelde-
portal für alle ungeführten Touren der 7-Seen-Wanderung 
2026 – so früh wie noch nie. Bereits wenige Minuten später wa-
ren die ersten Startplätze vergeben. Aktuell haben sich über 
1.200 Teilnehmer angemeldet, und die ersten Touren sind be-
reits ausgebucht.

Besonders gefragt sind in diesem Jahr die Weitwandertouren 
über 50 Kilometer, die immer mehr ambitionierte Wanderfans 
anziehen. Doch auch Genusstouren, die das Wandern mit be-
sonderen Erlebnissen wie einer Eisverkostung oder einer Schiffs-
tour verbinden, entpuppen sich als echte Publikumslieblinge.
Was 2004 mit drei Strecken (100 km, 50 km und 10 km) und 
180 Teilnehmern begann, hat sich zum größten Wanderevent 
Mitteldeutschlands entwickelt. Heute bietet die 7-Seen-Wan-
derung über 70 abwechslungsreiche Touren, die Familien, 
Freizeitwanderer und sportlich ambitionierte Langstreckenwan-
derer gleichermaßen begeistern und jedes Jahr Anfang Mai ins 
Leipziger Neuseenland locken.

Zu den Highlights zählen auch 2026 die beiden 100-km-Klassi-
ker – die Neuseenland XXL und die Dreiländer-Tour XXL –, die 
Wanderfans aus ganz Deutschland nach Markkleeberg führen.
Vom 08. bis 10. Mai 2026 werden bis zu 7.000 Teilnehmer er-
wartet, die sich auf einzigartige Naturerlebnisse im Leipziger 
Neuseenland freuen dürfen.
Die Anmeldung für die geführten Touren startet wie gewohnt 
am 1. Januar 2026 um 0:00 Uhr. Dazu zählen unter anderem 
die beliebten Kinder- und Familientouren, Gesundheitstou-
ren sowie themenbezogene Wanderungen, die Geschichte, 
Kultur und Natur des Leipziger Neuseenlandes auf besondere 
Weise erlebbar machen.
Mehr Infos und Anmeldung unter 
https://www.7seen-wanderung.de

Veranstaltungen und Vorträge zu Autismus 
und ADHS
Autismus und AD(H)S im Landkreis Leipzig e.V. Pressemitteilung
Der Verein Autismus und AD(H)S im Landkreis Leipzig e.V. plant 
auch im Jahr 2026 wieder verschiedene Vorträge und Veran-
staltungen für Angehörige, Betroffene und Fachpersonen aus 
Kita, Schule und Therapie:
• Am 21. März gibt es von 14 bis 17 Uhr über Zoom eine Bera-
tung mit Rechtsanwältin Luisa Milazzo zu Aspekten rund um 
Eingliederungshilfe nach SGB 8 und SGB 9
• Voraussichtlich am Nachmittag des 26. März werden im Rah-
men eines Vor-Ort Vortrags und kleiner Produktpräsentation 
des ARIADNE Inklusiv Shops Materialien zur Regulation und 
Sinneswahrnehmung vorgestellt.
• Am 9. Mai findet von 14 bis 17 Uhr ein interaktiver Online-
Workshop mit Sabrina Sandfuchs statt. Es geht vorrangig um 
Stärkung des Selbstwertgefühls, der Resilienz und des Umden-
kens hin zu mehr Ressourcenorientierung.
• Ein besonderes Highlight im Sommer bildet der Comedy 
Abend mit Jan Philipp Zymny. Ebenso ist eine Mitwirkung von 
Vanessa Ebert angedacht. Genauere Planung und Daten gibt 
es im kommenden Jahr.
• In der zweiten Jahreshälfte ist ein Vor-Ort Vortrag zu Sensori-
scher Integration mit Anna Elisa Wolf vorgesehen.
• Am 1. Oktober gibt es nachmittags einen Online-Vortrag von 
Alexandra Wolf zu Lernen mit AD(H)S – es wird anwendungsbe-
reites Repertoire an Lerntechniken vermittelt.

Die Sternsinger waren am 2. Januar 2026 noch einmal in Neu-
kieritzsch unterwegs, zum Segensbesuch bei Bürgermeister 
Thomas Meckel im Gemeindeamt.

Segensbesuch bei Bürgermeister Thomas Meckel
� Foto: Philipp Ramm-Kokot

Unter dem Motto „Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen Kin-
derarbeit“ stand ein besonders wichtiges Thema im Mittelpunkt 
der 68. Aktion Dreikönigssingen 2026: Millionen Kinder auf der 
Welt müssen arbeiten, um zum Lebensunterhalt ihrer Familien 
beizutragen - viele unter gefährlichen Bedingungen. Sie haben 
keine Zeit, zur Schule zu gehen oder einfach Kind zu sein. Die 
Aktion möchte auf dieses Unrecht aufmerksam machen und 
konkrete Hilfe leisten.

Jüngste Erhebungen zeigen, wie wichtig dieses Engagement 
ist. Die Weltgemeinschaft hat ihr Ziel, Kinderarbeit bis 2025 zu 
beenden, nicht erreicht. 138 Millionen Kinder zwischen fünf und 
17 Jahren arbeiten, 54 Millionen von ihnen unter besonders ge-
sundheitsschädlichen und ausbeuterischen Bedingungen. Pro-
dukte aus Kinderarbeit gelangen auch in Deutschland in den 
Handel.

Im Fokus stand in diesem Jahr Bangladesch. Dort arbeiten viele 
Kinder in Werkstätten, auf Märkten oder in Textilfabriken. Part-
nerorganisationen des Kindermissionswerkes „Die Sternsinger“ 
helfen vor Ort, Kinder aus der Arbeit zu holen und ihnen wieder 
Zugang zu Bildung zu ermöglichen. Sie unterstützen Familien, 
damit diese ohne die Mitarbeit ihrer Kinder auskommen können, 
und setzen sich gegenüber Behörden und Arbeitgebern für die 
Rechte der Kinder ein. Denn Bildung ist der Schlüssel, um Ar-
mut und Ausbeutung zu überwinden.

Durch den Einsatz der Sternsinger in Borna, Frohburg und 
Deutschland werden Kinder in aller Welt gefördert. Straßen-
kinder, Flüchtlingskinder, Mädchen und Jungen, die nicht zur 
Schule gehen können, denen Wasser und Nahrung fehlen, de-
ren Rechte missachtet werden oder die ohne ein festes Dach 
über dem Kopf aufwachsen - Kinder in rund 90 Ländern der 
Welt werden in Projekten betreut, die mit Mitteln der Aktion Drei-
königssingen unterstützt werden.
Die aktuelle Gottesdienstordnung und weitere Informationen 
im Internet unter: www.kath-kirche-borna.de und www.pfarrei-
edithstein.de

Kontakt
Katholische Gemeinde
St. Joseph
Stauffenbergstraße 7
04552 Borna
Tel.: (03433) 20 83 50
Fax: (03433) 20 83 53
Mail: borna@pfarrei-edithstein.de
Web: www.kath-kirche-borna.de| www.pfarrei-edithstein.de
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Eine Anmeldung unter 0155 6003 6557 oder info@ 
neurodiv-sn.de wird erbeten. Auf der Vereinswebseite https://
neurodiv-sn.de/angebote#vortrag ist ebenso eine Registrierung 
möglich.

Jazz am Hainer See
Freitag, 27.02.2026 – 19.30 Uhr

Theater am Hainer See
Hainweg 2

04575 Neukieritzsch

Es spielen für Sie David Timm, „hellster Stern an Leip-
zigs Konzerthimmel“ („Die Zeit“) und Reiko Brockelt.
Für das zweite Konzert der Reihe „Jazz am Hainer See“ ha-
ben sich Wiesner4 das Jazzduo Timm-Brockelt eingeladen. 
Faszinierende Klangbilder und Hörgenüsse entstehen, wenn 
die beiden Musiker zusammen auf allerhöchstem Niveau 
improvisieren. Seit genau 35 Jahren begeistern damit David 
Timm und Reiko Brockelt ihr Publikum weltweit. In diesem 
Konzert werden sie bekannte Melodien in einer vitalen Sym-
biose virtuos neu erstrahlen lassen.

Den zweiten Teil des Konzerts spielen David Timm und Reiko 
Brockelt gemeinsam mit den Musikern von Wiesner 4

Besetzung:
David Timm – Keyboard
Reiko Brockelt – Saxophon, Altquerflöte
Jakob Wiesner - Trompete/Flügelhorn
Bernd Wiesner - Gesang/Gitarre
Julius Wiesner - Bass
Josef Wiesner - Schlagzeug
Karten gibt es über www.eventim.de und an der Abendkasse
https://www.leipzigseen.de/veranstaltungen/hafentheater-
hain-am-hainer-see



Nr. 1/2026 AMTSBLATT NEUKIERITZSCH- 27 -

Spielplan Kino Groitzsch

Ab 22.01.2026 Bibi Blocksberg – Das große Hexentreffen
Song Sung Blue
Greenland 2: Migration

Ab 29.01.2026 Checker Tobi
Der Fremde
Extrawurst

Ab 05.02.2026 Die drei???
Anaconda
28 Years

Ab 12.02.2026 Woodwalkers 2
Hamnet
Send Help

Ab 19.02.2026 Charlie der Superhund
Die progressiven Nostalgiker
Mercy

Bitte beachten Sie, dass unser Kino dienstags  
geschlossen ist.

Das aktuelle Filmangebot entnehmen Sie bitte der 
Homepage:

www.kino-groitzsch.de oder www.groitzsch.de/Kino 
oder erfragen es unter Tel. 03 42 96/4 22 75 oder email 
buergerhauskino@gmail.com. Folgen Sie uns auch auf 
Facebook…

Da aus verschiedenen Anlässen immer wieder kurzfristige 
Planänderungen möglich sind, informieren Sie sich bitte 
immer aktuell in der Tagespresse oder im Internet.

Leserbrief - Weihnachtsmarkt 2025 in Deutzen
Am 29.11.25 fand der Weihnachtsmarkt wieder auf dem Kirch-
gelände der Ökokirche und in der katholischen Kirche statt, 
organisiert vom Sportverein „Blau Weiß Deutzen“, dem Verein 
„Gemeinsam für Deutzen“ und der Kirchgemeinde. Es begann 
wieder 16 Uhr mit der Eröffnung und einem reichhaltigen Kul-
turprogramm des Kirchenchores Regis-Breitingen in der Ka-
tholischen Kirche. Viele Besucher und Gäste waren gekommen 
und sangen auch so manches Weihnachtslied mit. Anschlie-
ßend konnten die Kinder im Foyer der Kirche kleine Geschenke 
basteln. Es war eine schöne, große Bastelstraße für die Klei-
nen eingerichtet, die von etlichen Erwachsenen betreut wurde. 
Das wurde von den Kindern gut angenommen. Natürlich war 
auch der Bürgermeister Herr Meckel und der Ortsvorsteher  
Herr Krummsdorf zu dem Weihnachtsmarkt gekommen. Vor der 
Kirche, im Kirchengarten war ein lustiges Treiben angesagt, die 
Organisatoren hatten den Garten mit Lichterketten, vielen Steh-
tischen und Feuerkörben ausgeschmückt, das dann im Finste-
ren gut aussah und das Gelände gut ausleuchtete.

Es gab natürlich auch wieder ein reichhaltiges Angebot an Spei-
sen und Getränken, wie Roster, Steaks, Buletten und gegrilltem 
Käse, gebackenen Waffeln, Langos, einen Hefeteig in Öl geba-
cken, der danach in der Mitte mit verschiedenen Extras verfei-
nert wurde. Es war alles sehr lecker und von den Vereinsmitglie-
dern mit viel Liebe zubereitet. An einem weiteren Verkaufsstand 
auf der anderen Seite des Marktes gab es die weihnachtlichen, 
alkoholischen Getränke, wie Glühwein, Glühwein mit Schuss, 
Bier, Kinderpunsch und auch alkoholfreie Getränke für Kinder 
und Erwachsene. An alles wurde gedacht. Viele Vereinsmitglie-
der beteiligten sich an den Vorbereitungen und dem Verkauf der 
Speisen und Getränke, die sie zu moderaten Preisen verkauf-
ten. Das Gelände war mit Feuerschalen und -körben hübsch 
ausgestaltet. Dieses Jahr war das Wetter wenigstens besser 
als vergangenes Jahr, es hat am Nachmittag und Abend nicht 
geregnet. An den aufgestellten Stehtischen konnten Besucher 
ihre Speisen und Getränke abstellen und sich gut unterhalten. 
Da das Wetters dieses Jahr besser war als vergangenes, ka-
men auch mehr Besucher zu dem Fest und am Ende waren an 
einigen Ständen die Speisen ausgegangen und man musste die 
Gäste auf das nächste Jahr vertrösten. Um 18 Uhr war ein fröh-
liches Singen von Weihnachtsliedern mit allen sangesfreudigen 
Gästen in der Kirche vorbereitet. Im Anschluss daran wurde die 
Geschichte vom Nikolaus erzählt, wo dieser herkommt und was 
es damit auf sich hat.
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Vielen Dank den fleißigen Vereinsmitgliedern und Helfern, 
die das Fest ermöglichten und in ihrer Freizeit alles für dieses 
Fest vorbereitet hatten. Denn durch solche Aktivitäten wird der 
Zusammenhalt unter den Bürgern gestärkt und die Besucher 
konnten sich mit anderen Anwohnern treffen und ins Gespräch 
kommen, was sonst kaum noch möglich ist.
Wir freuen uns schon auf das nächste Fest der Vereine „Ge-
meinsam für Deutzen“, „Sportverein Blau-Weiß Deutzen“ 
und der Kirchgemeinde. Nochmals vielen Dank allen, die es 
ermöglichten, solch ein Fest auf die Beine zustellen und dafür 
viel Freizeit geopfert haben.

E. Gaida

Anzeige(n)


